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Die Bigband Presto ist am 18.03. um 

20:00 Uhr im Muthaus zu Gast.

UMGESTALTUNG 
KRANKENGARTEN
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garten überhaupt in Hardegsen?
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Der Film- und Fernsehstar zu 

Besuch auf dem Hof der Familie 

Ahrens.
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Ihr zuverlässiger Partner bei der
Gestaltung von Innenräumen

Malerarbeiten

Parkettneuverlegung
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Lieferung und Montage von Innentüren
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Lange Straße 26 
37181 Hardegsen
Telefon: 0 55 05 - 24 34
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Schonlau GmbH & Co. KG

OFFIZIELLE EINWEIHUNG DES EINGANGSGEBÄUDES AM 
WILDPARK UND BEGRÜßUNG DER ERDMÄNNCHEN IM 
NEUEN ERDMÄNNCHENGEHEGE

Anlässlich der Jubiläumsveranstaltung „50 Jahre Wildpark Har-
degsen“ entstand die Idee, den Tierbestand des Hardegser Wild-
parks um eine Gruppe Erdmännchen zu erweitern. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch die Entscheidung zum Bau eines neu-
en Eingangsgebäudes getroffen. 

Dass wir nun die Erdmännchen in ihrem neuen Domizil begrü-
ßen können, verdanken wir vielen Beteiligten, wie den Förder-
gebern, dem Förderverein, den Spendern, den freiwilligen Hel-
fer*innen, den Mitarbeiter*innen des Bauhofes und der Verwal-
tung, den Ideengeber*innen und allen weiteren Beteiligten. 

Bei der Eröffnung des Eingangsgebäudes und der Begrüßung 
unserer Erdmännchen möchten wir daher die Gelegenheit nut-
zen, Ihnen persönlich unseren herzlichen Dank auszusprechen. 

Gehören Sie zu den ersten Besucher*innen der Erdmännchen 
und nehmen Sie teil an der offiziellen Einweihung des Eingangs-
gebäudes und des Erdmännchengeheges am 

Freitag, 31.03.2023 in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr.

Alle Hardegser*innen sind herzlich eingeladen. 

An dem Tag haben Sie Gelegenheit, an Führungen mit dem 
Team des Wildparks teilzunehmen und Greifvögeln nahe zu 
kommen. Für die Kinder wird Spaß bei einem Kinderprogramm 
geboten. 

Gemeinsam können wir uns bei Kaffee, Waffeln und Würstchen 
an den neuen Wildparkbewohnern erfreuen und in Augenschein 
nehmen, was mit viel Engagement, Kraft, Unterstützung und 
Herzblut geschaffen wurde. 

Es freuen sich auf Ihren Besuch 

Stadt Hardegsen

Förderverein Wildpark Hardegsen e.V.

Der Bürgermeister
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN

Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Annette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/999503

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959349
  E-Mail: jtauchert@tr-online.de
Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst                 Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang mit Mund-Nase-Schutz ist erwünscht.

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung     Astrid Zettl
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     Sigrid Röder
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige.
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit unsere offenen Informationsabende zu besuchen. 
Jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Stephanuskirche, Himmelsruh 17, Göttingen.
Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus 
der KG St. Margarethen, Im alten Dorfe 2, Holtensen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Wir bitten um Verständnis, wenn Sie nicht gleich 
jemanden erreichen. Hinterlassen Sie uns Ihre Nachricht, wir 
versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen: www.suchthilfe-goettingen.de oder 
schreiben Sie uns: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

März 2023
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AKTUELLES VON DER MÄDCHENGRUPPE HARDEGSEN

Jeden Freitagnachmittag außerhalb der Ferien trifft sich die Mäd-
chengruppe Hardegsen im Jugendzentrum, um gemeinsam 
Zeit zu verbringen. Die Teilnehmerinnen suchen sich selbst aus, 
wie der Nachmittag gestaltet wird. Die Mädchengruppe ist ein 
Angebot, welches Mädchen einen Raum und Rahmen gibt, sich 
mit Gleichgesinnten auszutauschen, Projekte durchzuführen 
und in ihrer Entwicklung gestärkt sowie gefördert zu werden. 

Im Januar stand ein Spielenachmittag, Kochen und SingStar auf 
dem Programm. Aktuell werkeln die Mädchen an einem Fliesen-
tisch und lassen sich dabei kreativ und handwerklich aus. Darü-
ber hinaus sind verschiedene Ausflüge, wie zum Beispiel eine 
Fahrt in das Jumphouse Göttingen geplant. Die Gruppe umfasst 
aktuell 15 Teilnehmerinnen. Es ist schön zu sehen, dass die Mäd-
chengruppe in Hardegsen und auf den umliegenden Dörfern gut 
angenommen wird. Derzeit sind alle Plätze belegt. 

Bei Interesse kannst Du eine Mail an 
jugendpflege@hardegsen.de schreiben und Dich auf die Warte-
liste setzen lassen.

ERSTE-HILFE-KURS IM BURGSTALL 

„Hallo! Müde! Schlafen!“, diese Wörter haben sich nach einem 
intensiven Erste-Hilfe-Kurs bei allen Teilnehmenden eingeprägt 
und dienen als Eselsbrücke für die stabile Seitenlage.

Der Erste-Hilfe-Kurs wurde von der Jugendpflege Hardegsen or-
ganisiert, da sich dies von einigen Jugendlichen gewünscht wur-
de. An zwei Nachmittagen im Januar hat der Ausbilder Frank 
Schönbach vom Arbeiter-Samariter-Bund aus Uslar den Kurs 
durchgeführt. Er brachte 13 Teilnehmenden alle aktuell relevan-
ten Themen zur Ersten Hilfe anschaulich bei. 

An Dummies wurde die Reanimation geübt sowie das Vorgehen 
mit einem Defibrillator besprochen und mit den Trainingsgerä-
ten ausprobiert. Bei der Frage, wo es in Hardegsen den nächs-
ten Defibrillator gäbe, stutzten die Teilnehmer. Dieser hängt am 
Burgbad, ist frei zugänglich und im Notfall zu benutzen. Hätten 
Sie das gewusst? Ebenso das Absetzen eines Notrufs sowie die 

Signaltöne des Katastrophenschutzes oder das richtige Anle-
gen eines Druckverbandes durften an den Nachmittagen nicht 
fehlen.

Der Kurs dient als Grundlage für die Jugendleitercard, für den 
Führerschein oder für Übungsleitende.

Die acht Stunden vergingen wie im Flug und die Teilnehmenden 
konnten sich neues Wissen zu den Erste Hilfe Maßnahmen an-
eignen und ausprobieren. 

Vielen Dank an Frank Schönbach für die lehrreichen Stunden. 
Man konnte merken, dass Erste-Hilfe-Maßnahmen vermitteln 
nicht nur sein Job, sondern eine Herzensangelegenheit für ihn 
darstellt.

Aufgrund der Relevanz des Themas und der guten Durchfüh-
rung von Frank Schönbach, ist angedacht, im Laufe des Jahres 
einen Erste-Hilfe-Kurs für Kinder im Ferienprogramm anzubie-
ten

März 2023
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BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE ENTSORGUNG VON 
SCHMUTZWASSER AUS PRIVATEN SCHWIMMBECKEN, 
SWIMMINGPOOLS, KINDERBECKEN ETC.

Poolanlagen dürfen ausschließlich mit Wasser aus dem öffentli-
chen Leitungsnetz befüllt werden. Die Entnahme von Grund-
wasser aus Brunnen oder Wasser aus Oberflächengewässern 
zur Poolbefüllung ist nicht zulässig.

Da Poolwasser durch Gebrauch in seinen Eigenschaften verän-
dert und somit zu Abwasser im Sinne des Wasserhaushaltsge-
setzes (WHG) wird, ist es als Schmutzwasser der jeweiligen 
kommunalen Kläranlage zuzuleiten. Hierfür sind Abwasserge-
bühren zu entrichten, die zusammen mit den Trinkwasserge-
bühren erhoben werden, sodass eine Befüllung ausschließlich 
über die Trinkwasserversorgung erfolgen darf.

Separat vorhandene Außenzapfstellen oder Zweitanschlüsse, 
die mit einem zusätzlichen Wasserzähler betrieben werden, 
sind daher nicht für eine Poolbefüllung zulässig. Diese dürfen le-
diglich für die Gartenbewässerung oder etwa als Tränkwasser 
für Vieh genutzt werden.

Die Entleerung des Pools hat nach den Vorgaben der Abwas-
serbeseitigungssatzung ausschließlich über den öffentlichen 
Schmutzwasserkanal zu erfolgen.

Absetzungen von Schmutzwassermengen bei den 
Schmutzwassergebühren werden daher ab dem 01.01.2023 
nicht mehr gewährt!

Der Grundstückseigentümer hat dafür Sorge zu tragen, dass

- die für das Befüllen und Nachfüllen von privaten Schwimm-
becken, Swimmingpools, Kinderbecken usw. verwendete 
Wassermengen ordnungsgemäß durch den Hauswasser-
zähler erfasst werden und

- eine Rückführung des Abwassers aus privaten Schwimmbe-
cken, Swimmingpools, Kinderbecken usw. in den Schmutz-
wasserkanal gem. § 4 Abwasserbeseitigungssatzung der 
Stadt Hardegsen in der zurzeit gültigen Fassung gewähr-
leistet ist.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen unter 05505/503-21

lenz@hardegsen.de gerne zur Verfügung.

Lars Gunnar Gärner

39. TAG DER EHRENAMTLICHEN

Niedersachsen zeichnet 40 Bürgerinnen und Bürger aus. 
Davon eine Bürgerin aus Hardegsen

Zum „Tag der Ehrenamtlichen“ hat das Land Niedersachsen am 10.12.2022 40 engagierte Bürge-
rinnen und Bürger aus Niedersachsen ausgezeichnet. Bei einem Festakt im Kloster Wöltingerode 
bei Goslar überreichte Ministerpräsident Stephan Weil, Wissenschaftsminister Falko Mohrs und 
Landwirtschaftsministerin Miriam Staude die Urkunden. 

Aus Hardegsen übergab Ministerpräsident Herr Weil die Auszeichnung an die Hardegserin Kristin 
König.

Frau König bringt sich seit ihrem 15. Lebensjahr im besonderen Maße ehrenamtlich für den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt und zum Wohle der Allgemeinheit, insbesondere für Kinder und Ju-
gendliche ein. Frau König engagiert sich in sportlichen, sozialen, politischen und kirchlichen Institu-
tionen in unterschiedlichen Bereichen für Kinder und Jugendliche. Insbesondere im Hardegser 
Sportverein und im Familientreff „Klatschmohn“. 

Nach Aussage von Herrn Weil freut er sich, dass er engagierte Menschen aus unterschiedlichen Be-
reichen ehren könne. So sind die Ausgezeichneten unter anderem im Sport, im Naturschutz, in der 
Kultur, in der Flüchtlingshilfe oder in sozialen Einrichtungen aktiv. Die Bandbreite zeige so Weil 
„dass ehrenamtliches Engagement für unseren Zusammenhalt unerlässlich ist“. 

Seitens der Stadt Hardegsen wurde Kristin König für eine Auszeichnung vorgeschlagen. Frau Kö-
nig hat aufgrund ihres seit Jahren vorbildlichen Wirkens in verschiedenen Bereichen der Kinder- 
und Jugendarbeit eine Würdigung verdient. Rat und Verwaltung gratulieren Frau König und freuen 
sich über diese verdiente Auszeichnung.

ERNENNUNG VON ORTSBANDMEISTER DER 
FREIWILLIGEN FEUERWEHR 

Anfang des Jahres fanden in den Ortsfeuerwehren die Jahres-
hauptversammlungen statt. Auf den Tagesordnungen standen 
die Vorschläge für die Ernennung der Ortsbrandmeister und 
Stellvertreter. Einstimmig hat der Rat in der 7. Sitzung am 07. Fe-
bruar 2023 eine Reihe von Ortsbrandmeistern und Stellvertre-
tern ins Ehrenbeamtenverhältnis berufen. Im Anschluss wurden 
die Ortsbrandmeister und Stellvertreter vom Bürgermeister 
Herrn Gärner vereidigt.

Ernannt wurde:

Herr Swen Berger für die Zeit vom 16.02.2023 bis 15.02.2029 
zum Ortsbrandmeister der Ortswehr Hettensen. 

Herr Eckhard Hübner für die Zeit vom 13.03.2023 bis 
12.03.2029 zum Ortsbrandmeister der Ortswehr Ellierode. 

Herrn Timo Rien für die Zeit vom 07.02.2023 bis 06.02.2029 
zum Ortsbrandmeister der Ortswehr Trögen/Üssinghausen.

Herr Jannik Pawelz für die Zeit vom 07.02.2023 bis 06.02.2029 
zum Ortsbrandmeister der Ortswehr Gladebeck.

Herrn André Fegebank für die Zeit vom 07.02.2023 bis 
06.02.2029 zum stellvertretenden Ortsbrandmeister der Orts-
wehr Gladebeck.

Der Rat und die Verwaltung haben den Ortsbrandmeistern und 
Stellvertretern ihren Dank für die Bereitschaft ausgesprochen, 
sich ehrenamtlich für die Feuerwehren vor Ort einzusetzen. 
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Jagdgenossenschaft Hardegsen
Der Vorstand

Versammlung der Jagdgenossen in Hardegsen

Alle Eigentümer der zum Gebiet (Gemarkung) der Stadt 
Hardegsen gehörenden nicht eingefriedeten Grundstücke, 
deren Grundstücksflächen nicht zu anderen Jagdbezirken 
gehören, werden zur Versammlung der Jagdgenossen der 
Jagdgenossenschaft Hardegsen wie folgt eingeladen:

Donnerstag, 16.03.2023, 18.30 Uhr
In das Hotel „Illemann“, Lange Straße 32 in Hardegsen

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit

2. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift über die 
Versammlung der Jagdgenossen vom 17.03.2022

3. Bericht des Vorsitzenden

4. Rechnungslegung

5. Bericht der Kassenprüfer

6. Wahl eines Kassenprüfers

7. Beschluss über die Verwendung des Jagdpachtgeldes

8. Bericht der Jagdpächter über das abgelaufene 
Jagdjahr 2022

9. Anfragen

Zu Beginn der Sitzung wird ein Essen gereicht!

Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft Hardegsen
gez. Lars Gärner, 1. Vorsitzender

„KOMMUNEN BLÜHEN AUF“

Erfahren Sie mehr über das Projekt mit unseren Grund-
schülern  

Das Institut für allgemeine und angewandte Ökologie e.V. in Har-
degsen ist mit dem Wunsch, das Projekt „Kommunen blühen 
auf“ in Hardegsen initiieren zu können, im Bauamt vorstellig ge-
worden. Dabei sollen kleinere Flächen im Stadtgebiet mit Einbe-
ziehung der Schüler*innen der Grundschule Hardegsen zu Blüh-
flächen umgestaltet werden. 

Gern wurde dieses tolle Projekt angenommen! Zwischenzeitlich 
wurden bereits Bereiche, die sich zu einer Umgestaltung eig-
nen, ausgewählt. Dazu zählt eine Fläche zwischen dem Mehr-
generationenplatz „Am Büh“ und dem Sportplatz und eine Flä-
che direkt bei der Grundschule s. Bilder. 

Dabei wird das Projekt von der BINGO-Umweltstiftung geför-
dert. Hierzu ist die Abgabe einer Interessenbekundung erforder-
lich. Eine verbindliche Vereinbarung wurde bereits abgeschlos-
sen, so dass die Flächen nun im Frühjahr 2023 umgestaltet wer-
den können. 

Die vorbereitenden Arbeiten wie z.B. Rasen, Büsche u.a. abtra-
gen oder Rhododendren umsetzen, werden die Kollegen vom 
Baubetriebshof ausführen. Die heimische Einsaat übernimmt 
dann Frau Dr. Sperber vom Institut für allgemeine und ange-
wandte Ökologie e.V. und die Schüler*innen von der Grund-
schule. 

Da freuen wir uns bereits jetzt auf ein tolles und spanendes Pro-
jekt und hoffen, dass auch ordentlich was blüht auf den Flächen.  

Weitere Informationen erhalten Sie in der nächsten Ausgabe 
und unter: 

www.oeko-institut-hardegsen.de
www.sehen-lernen.or
www.erkundungspunkte-hardegsen.de
www.insektentraeume.org

März 2023



aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster10

Schöne
Plätze in
Hardegsen

ÜBER DEN WOLKEN…..“ AN DER NIEDECK“

In Hardegsen und den dazugehörigen 11 Ortschaften gibt es viele schöne Orte 
und Plätze. Diesmal wurde der Sonnenaufgang über Hardegsen „An der Nie-
deck“ aus dem Wildschweingehege von Herrn Kai Schlemme aus einem Hub-
steiger her aufgenommen.

Fast wie bei dem Lied …. über den Wolken muss die Freiheit wohl grenzenlos 
sein…. ohne Ängste ohne Sorgen – sagt man….von Reinhard Mey = einfach 
herrlich! Danke für die tollen Aufnahmen! 

UMGESTALTUNG DES KRANKENGARTENS

Wo befindet sich der Krankengarten überhaupt in 
Hardegsen?

Sofortprogramm „Perspektive Innenstadt“, Kommunalverbund 
der Städte Hardegsen und Moringen

Bereits mehrfach wurde über das Sofortprogramm „Perspektive 
Innenstadt“ und den einzelnen Projekten berichtet. Zur Erinne-
rung sollen folgende Projekte möglichst umgesetzt werden: 

1. Die Aufstellung der Stele „Vor dem Tore“,

2. die Integration von neuen Fahrradstellplätzen, Bänken, 
Mülleimern sowie Anlegung von weiteren Staudenbeeten 
und ergänzend mobiles Mobiliar,

3. die Aufstellung eines Wasserspenders im Bereich „Vor dem 
Tore“,

4. die Aufwertung des ehemaligen „Krankengartens“ und

5. die Aufwertung des Freibadvorplatzes an der „Langen Str.“ – 
Dies betrifft nicht den Bereich des Fördergebietes „Nördli-
che Altstadt/Einfahrt „Gießeturm“.

Im Ausschuss Stadtplanung und Bauen im Januar 2023 wurde 
die weitere Planung für den sog. „Krankengarten“ vorgestellt. 
Da kam bei vielen Bürger*innen die Frage auf: Wo befindet sich 
der Krankengarten überhaupt in Hardegsen?

Der Bereich des Krankengartens befindet sich an der Ecke „Lan-
ge Str“. Richtung „Steinbreite“/“Kurpark“ oder anders erläutert: 
stadteinwärts kommend von Ellierode Ecke zum Landhan-
del/Grüner Laden auf der rechten Seite. 

Stadtheimatpfleger Herbert Heere hat alte Fotos von dem Be-
reich von Oktober 1985 zur Verfügung gestellt. Vielen Dank da-
für!

2013 wurden die herabgefallenen Sandsteinblöcke aus der Mau-
er auf den Berg „geschoben“. Schon lange besteht der Wunsch 
diesen Eingangsbereich wieder ansehnlich zu gestalten. Der 
Vorstand der „Karl und Wally Tänzer Stiftung“ hat sich bereits An-
fang 2020 mit der Thematik beschäftigt und Mittel für die Be-
schilderung u.a. zugesagt. 

Wie sieht die zukünftige Planung aus und wann wird der Bereich 
umgestaltet? Hierüber wird in der nächsten Ausgabe berichtet. 

1985

2013

aktuell

März 2023
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FILM- UND FERNSEHSTAR SKY DU MONT ZU BESUCH 
AUF DEM HOF VON FAMILIE AHRENS

Film- und Fernsehstar Sky du Mont hat sein Versprechen einge-
löst und sich persönlich für seine Aussagen in der Sendung 
3nach9 entschuldigt. Denn Sky du Mont besuchte im Januar 
2023 im Landkreis Northeim Milchviehhalter Frank Ahrens und 
seine Familie aus Lichtenborn. 

Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb bekam der Schauspieler 
moderne und konventionelle Milchviehhaltung gezeigt. Der 
Film- und Fernsehstar war der Einladung des Landvolks Nort-
heim-Osterode auf den Hof von Familie Ahrens gefolgt. 

Landwirt Frank Ahrens, Ehefrau Marianne und Tochter Paula er-
klärten Herrn du Mont, wie die 150 Kühe plus Nachzucht gehal-
ten und warum Kälber eine Zeit lang in sog. „Iglus“ verbringen 
oder von der Mutter getrennt werden. Aufmerksam hörte Herr du 
Mont zu, fragte nach, zeigte sich interessiert. Landwirtsfamilie 
Ahrens erklärte zudem, wie wichtig es heutzutage ist, als Land-
wirt den Betrieb auf mehreren Standbeinen breit aufzustellen. 

„Es ist ihnen bei Gott gelungen, mich vom Gegenteil zu überzeu-
gen“, zog du Mont sein Fazit. Mit dem „alle“ und seinen inhaltlich 
falschen Sätzen habe er eine ganze Branche in ein falsches 
Licht gerückt. „Das tut mir sehr leid! Sie haben mir die Situation 
und vieles erklärt. Das hier sind Tatsachen, die ich gesehen ha-
be und die beweisen, wie es wirklich zugeht“, dankte Sky du 
Mont Bauernfamilie Ahrens für zweieinhalb Stunden Nachhilfe-
unterricht in moderner Landwirtschaft und Tierhaltung. Auch 
Milchbauer Ahrens war zufrieden: „Das hat mir viel bedeutet! Mir 
war wichtig, den Betrieb in seiner Gesamtheit zu zeigen“, dankte 
er Sky du Mont und nahm ihn zum Abschluss noch eine Runde 
auf dem Trecker mit. 

Claus Hartmann, Vorsitzender vom Landvolk Northeim-
Osterode betonte, wie wichtig es den Landwirten sei, dass man 
miteinander redet und nicht übereinander. Dafür sei der Besuch 
von Herrn Sky du Mont der beste Beweis, wie man es in der Pra-
xis umsetzen sollte.

März 2023
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TERMIN ZUM MITMACHEN!

Arbeitseinsatz Wildpark am 18.03.2023

Nach dem Arbeitseinsatz ist vor dem Arbeitseinsatz! Jedes Jahr 
findet einmal im Frühjahr und einmal im Herbst ein Arbeitsein-
satz mit allen Helfern*innen, Unterstützern*innen, Mitgliedern 
des Fördervereins Wildpark e.V., den politischen Vertretern und 
mit Allen, die mit „Anfassen“ möchten, statt. Zurzeit werden die 
Vorbereitungen für das diesjährige Frühjahrs-Treffen am Sams-
tag, den 18.03.2023 getroffen. Zu dem Arbeitseinsatz sind Sie, 
liebe Leser*innen, herzlich eingeladen. 

Der Treffpunkt ist – wie immer – um 09:00 Uhr vor dem Tier-
haus im unteren Bereich des Wildparks. Nach der Begrüßung 
geht's los. Was alles gemacht werden soll, wird noch rechtzeitig 
mitgeteilt. Allerdings sind auf jeden Fall bereits vorbereitende Ar-
beiten für die Einweihungsfeier dabei! 

Wenn Sie mitmachen möchten, melden Sie sich bei dem Kolle-
gen Herrn Fricke unter fricke@hardegsen.de oder Frau Hauff 
unter hauff@hardegsen.de an. Für das leibliche Wohl – auch 
gern vegetarisch – ist gesorgt. 

BAUMPFLEGEARBEITEN IN LUFTIGER HÖHE. 

Diesmal: Über dem Wildschweingehege „An der Niedeck“ 

Bereits letztes Jahr 2022 wurde mehrfach berichtet, dass erheb-
liche Baumpflegearbeiten mit Totholzentfernung mit Hilfe eines 
Hubsteigers durch die Kollegen des hiesigen Bauhofes durch-
geführt werden mussten. 

Diesmal musste in luftiger Höhe sozusagen über den Wild-
schweinen – dem Wildschweingehege – im oberen Bereich des 
Wildparks „An der Niedeck“ ein Gefahrenbaum gekürzt werden. 
Keine ungefährliche Arbeit – doch mit wunderschönem Weit-
blick. Danke Kollegen für Euren mutigen Einsatz!

März 2023
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SANIERUNG MUTHAUS II. BAUABSCHNITT

Steinrestauration der West-, Nord- und Ostseite - 
Frostzeitliche Ausführungsverschiebung

Ende November 2022 waren alle Beteiligten sehr zufrieden und 
es wurde in der Ratssitzung mitgeteilt, dass die Steinrestaura-
tions- und Sanierungsarbeiten gut nach Zeitplan „laufen“. Doch 
leider ist die Baumaßnahme kurz danach „eingefroren“. So wie 
es im Winter nun mal vorkommen kann.

Bei der Baubesprechung im Januar 2023 wurde dann festge-
legt, dass das Gerüst auf der Nordseite zum größten Teil abge-
baut werden kann und entsprechend auf die Ostseite umgesetzt 
werden soll (s. Skizze). Die Umsetzung führt der beauftragte Ge-
rüstbauer je nach Witterung durch. In den übrigen Bereichen 
müssen noch die restlichen Restaurationsarbeiten ausgeführt 
werden. Fest steht, dass in 2022 wieder ein großer Schritt ge-
schafft wurde. Nun sollen in 2023 die Steinrestaurationen der 
verbleibenden „Ost“-Seite erfolgen, damit im Jubiläumsjahr un-
ser Muthaus in alle Richtungen glänzt.   

März 2023
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NEUER QUALIFIZIERUNGSKURS ZUR KINDERTAGES-
PFLEGEPERSON STARTET IM FRÜHJAHR 2023!

Kindertagespflegepersonen bekommen einen immer höheren 
gesellschaftlichen Stellenwert. Sie werden dringend gebraucht 
zur zuverlässigen und kompetenten Betreuung von Kleinkin-
dern, wie auch von älteren Kindern ergänzend zu Kindergarten 
und Schule bis zum vollendeten 14. Lebensjahr. Dieses Qualifi-
zierungsangebot richtet sich an Personen, die gerne Kinder be-
treuen und in ihrer individuellen Entwicklung begleiten, fördern 
und unterstützen möchten. Kindertagespflegepersonen sind da-
mit Teil eines wichtigen Lebensabschnitts dieser Kinder und de-
ren Familien.

Interessierte Personen sollten mindestens über einen Haupt-
schulabschluss verfügen, die deutsche Sprache gut beherr-
schen und am besten bereits Erfahrungen in der Betreuung von 
(Klein-)Kindern besitzen.

Dieser berufsbegleitende Kurs vermittelt fundierte Kenntnisse 
über die Entwicklung, Erziehung und Bildung von Kindern. In 8 
Monaten lernen die zukünftigen Kindertagespflegepersonen im 
Lehrgang u.a. die Entwicklungspsychologie im Kindesalter, eine 
kreative Gestaltung des pädagogischen Alltags, Spiel- und Frei-
zeitpädagogik, eine wertschätzende Zusammenarbeit mit den 
Eltern, Grundlagen zu Gesundheit und Ernährung von Kindern 
und rechtliche und finanzielle Fragen kennen.

Die erfolgreiche Kursteilnahme und ein Nachweis über einen Er-
ste-Hilfe-Kurs am Kind sind die Voraussetzung für die Erlan-
gung der Lizenz "Qualifizierte Kindertagespflegeperson" des 
Bundesverbandes für Kindertagespflege e.V. 

Kindertagespflegepersonen, die nach dem erfolgreichen Be-
such des Qualifizierungskurses Kindertagespflege im Land-
kreis Northeim anbieten und ein vom Landkreis Northeim geför-
dertes Betreuungsverhältnis übernehmen, erhalten das Kurs-
entgelt in Höhe von 230,- Euro erstattet.

Der Lehrgang beginnt im April 2023 in der Kreisvolkshochschule 
in Northeim. Als Lehrgangstage sind dienstags und freitags von 
16:30 – 20:30 Uhr und einmal im Monat samstags von 9:00 – 
16:00 Uhr geplant. 

Fragen zur Kindertagespflege können direkt an die Fachbera-
tung Kindertagespflege des Landkreises unter Telefon 
05551/708-702 gestellt werden. Anmeldungen zum Lehrgang 
bei der Kreisvolkshochschule Northeim sind möglich unter stu-
rano@landkreis-northeim.de oder Tel: 05551-708-8222.

NASCHGARTEN IN DER KITA HETTENSEN 

Mit allen Sinnen erleben: sehen, fühlen, riechen, schmecken

Im Herbst haben wir mit dem Projekt begonnen, einen Naschgarten anzulegen. Dafür durften 
wir das Beet auf dem Hof vor der Kindertagesstätte nutzen.

Unsere Eltern und Großeltern brachten uns Ableger von Himbeeren, Brombeeren und Johan-
nisbeeren mit. Vielen herzlichen Dank dafür!

Die Kinder haben mit Unterstützung des Fachpersonals das Beet vorbereitet und die Ableger 
eingepflanzt. Danach hieß es erst einmal den Winter abwarten.

Jetzt, wo der Frühling langsam beginnt, hat das Warten ein Ende und wir können die Sträucher 
beobachten, wie sie beginnen zu wachsen und zu gedeihen. Wenn es noch ein bisschen wär-
mer wird, sollen weitere Ableger eingepflanzt werden.

Im Sommer dürfen die Kinder die Früchte ernten. Dann können sie nicht nur sehen, wie sich 
die einzelnen Früchte entwickelt haben, sondern auch wie sie sich anfühlen, wie sie riechen 
und vor allem wie gut sie schmecken.

Die Holzschilder für den Naschgarten haben die Kollegen Mathis Nielebock und Jonathan 
Grohs hergestellt.

Astrid Zettl – Kita-Leitung 

Der Naschgarten wartet auf den Frühling

Wir suchen Verstärkung
für unser Team!

März 2023



Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

01.03.
Norbert Pitschel aus Hardegsen  70 Jahre
03.03.
Hertha Diebetz aus Lutterhausen 90 Jahre
Karl Küchemann aus Gladebeck  70 Jahre
05.03.
Irmtraut Schoppe aus Trögen  80 Jahre
07.03.
Erhard Franzke aus Hettensen  75 Jahre
Ulrike Jorde aus Hettensen  70 Jahre
08.03.
Karin Kneißl aus Hardegsen  75 Jahre
09.03.
Claus Wirsen aus Hevensen  70 Jahre
12.03.
Irene Schulze aus Hardegsen  85 Jahre
13.03.
Sigrid Holz aus Trögen   70 Jahre
14.03.
Gertrud Degenhardt aus Hardegsen 90 Jahre
Rainer Bartlewski aus Hardegsen 75 Jahre
Gerald Siegmund aus Üssinghausen 70 Jahre
17.03.
Klaus Kubiak aus Hardegsen  70 Jahre

20.03.
Erna Rakebrandt aus Lutterhausen       103 Jahre
Elsbeth Ropeter aus Hevensen  85 Jahre
Karl-Heinz Reinhardt aus Gladebeck 80 Jahre
Erika Klinge aus Asche   75 Jahre
22.03.
Rolf Albern aus Asche   75 Jahre
Erika Ahlborn aus Hevensen  70 Jahre
24.03.
Dieter Henne aus Espol   80 Jahre
25.03.
Liselore Schnabel aus Hardegsen 85 Jahre
28.03.
Erhard Bauke aus Üssinghausen 75 Jahre
29.03.
Elisabeth Fehmann aus Hardegsen 95 Jahre
30.03.
Rolf Falke aus Hardegsen  85 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)
- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 

parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

Die Daten beruhen auf dem Stand vom 15.12.
(Redaktionsschluss)
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In unserer SoLawi sind Plätze frei!
„Solidarische Landwirtschaft Hevensen“ 

 

- saisonales Bio-Gemüse ab Hof erhalten

- regionale Bauern unterstützen 

- mitmachen

In der Bio-Gemüsegärtnerei von Michael Boyer bauen wir rund 50 Gemüsekulturen und Kartoffeln in Hardeg-
sen, Ortsteil Hevensen, an. 
Zusätzlich zur Direktvermarktung über den „Hofladen Boyer im Ostviertel“ in Göttingen haben wir seit 2021 
eine SoLawi. 
SoLawi in Kürze: die Teilnehmenden zahlen einen monatlichen Beitrag und erhalten ganzjährig die Produkte 
des Hofes. Sie begleiten den Bauern durch Dürre oder Hagelschlag, genauso wie sie von der Fülle der Ernte 
profitieren. Produkte 2. Wahl, die man sonst wegwirft, gibt es zusätzlich obendrauf. 
Ein Anteil kostet monatlich 89 mit der Gemüsemenge für 2 Erwachsene (halber Anteil 46 €). Möglich ist auch 
eine Kinderkiste für 89 €, die deutlich mehr Kartoffeln und deutlich weniger Gemüsearten enthält. Das sind 
dann solche, die Kinder erfahrungsgemäß eher essen – und davon jeweils eine größere Menge. 
Die Abholstellen in Hevensen, Hardegsen, Bovenden und Lenglern beliefern wir wöchentlich jeweils freitags, 
die in Göttingen dienstags.
Start der neuen Saison ist der 1. April.
Bei Interesse schreiben Sie uns bitte eine email an folgende Email-Adresse:
solawihevensen@gmail.com
oder rufen Sie uns an: 0179 – 49 44 868.

Bio-Gärtnerei „Kutah Boyer GbR“
in Hardegsen OT Hevensen, Lindenstraße 27

März 2023
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JAGDGENOSSENSCHAFT ESPOL 

Einladung zum traditionellen Jagdessen 

Die Jagdpächter und der Vorstand der Jagdgenossenschaft Es-
pol laden alle Mitglieder mit ihren Partnern herzlich zum traditio-
nellen „Espoler Jagdessen" ein. 

Es findet am Freitag, den 24.03.2023 um 19:30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Espol statt. 

Über eine rege Beteiligung freuen sich die Jagdpächter und der 
Vorstand. 

Um Voranmeldung wird gebeten. 

März 2023
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DER ORTSRAT GLADEBECK INFORMIERT

Springquelle in Gladebeck

In Ausgabe 02/ 2023 des Stadtrgeflüsters haben wir über die an-
gestrebte Sanierung / Renaturierung der Springanlage berich-
tet. Es war angedacht, einen Förderantrag für diese Maßnahme 
zum 30.09.2023 im Rahmen der EU- Förderung über das „Lei-
neweber-Sechseck“ beim „Amt für regionale Landesentwick-
lung (ArL)“ zu stellen.

Die Ausschüsse/ Gremien sowie der Rat der Stadt Hardegsen 
haben auf Grund der angespannten Haushaltslage beschlos-
sen, die Maßnahme um ein Jahr zu verschieben.

Der Förderantrag soll nun zum 30.09.2024 bem ArL eingereicht 
werden. Eine Umsetzung könnte dann in 2025/ 2026 erfolgen.

Den Vorentwurf des „Büros für Freiraumplanung Czyppull“ wer-
den wir in dem Zeitraum bis zur Antragstellung weiterhin verfei-
nern und bearbeiten.

Die Bürger und Bürgerinnen werden wir zu gegebener Zeit 
rechtzeitig zur Mitarbeit einladen, um im gemeinsamen Ge-
spräch Wünsche und Anregungen für die Umsetzung der Maß-
nahme aufzunehmen.

TSV GLADEBECK

Abt. Tischtennis

Punktspiele Damen/Kreisliga

TSV Gladebeck  –  TSV Hilwartshausen  6:0
1xFrerking/Kassau , 2x Althaus, 1x Frerking, 1x Kassau

SC Güntersen   –  TSV Gladebeck   6:4
1x Althaus/Frerking, 2x Frerking, 1x Althaus

TSV Gladebeck  –  TTC PE-LA-KA   6:1

2x Althaus, 1x Frerking, 1x Kassau, 1x Althaus/Mickisch, 1x Frer-
king/Kassau

2. Herren/4. Kreisklasse

TSV Gladebeck  –  SSC Northeim IV    7:1

1x Föllmer/Jacobi, 1x Gerke/Meyer Metzlaff, 2x Gerke, 1x Föll-
mer, 1x Meyer Metzlaff, 1x Jacobi

TSV Gladebeck  –  TSV Suterode II    7:1

2x Föllmer, 1x Gerke, 1x Meyer Metzlaff, 1x Hagedorn, 1x Ger-
ke/Meyer-Metzlaff, 1xFöllmer/Hagedorn

1. Herren: Die 1. Herren ist mit ihrem Rückrundenstart noch in 
Verzug

Pokalspiele

Damen/Leinepokal/Achtelfinale:

TSV Hilwartshausen –  TSV Gladebeck   4:3
1x Frerking, 1x Mickisch, 1x Kassau

1. Herren/Sollingpokal/Achtelfinale:

TSV Gladebeck  –  TSV Lüthorst II   4:1
2x Althaus, 1x Schnelle, 1x Althaus/Schnelle

2. Herren/Ruhmepokal/Achtelfinale:

TSV Gladebeck  –  TSV Wachenhausen III  4:0
1x Föllmer/Gerke, 1x Gerke, 1x Föllmer, 1x Pawelz
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Jagd- und Feldmarkgenossenschaft Gladebeck

Generalversammlungen

Am Donnerstag, den 23.03.2023 finden im Gasthaus „Zum 
Krug“ die diesjährigen Generalversammlungen der Jagd- und 
Feldmarkgenossenschaft Gladebeck statt. Die Versammlung 
der Jagdgenossenschaft beginnt um 19:00 Uhr, die Versamm-
lung der Feldmarkgenossenschaft beginnt im Anschluss um 
ca. 20:15 Uhr.

Tagesordnung der  Jagdgenossenschaft
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Verlesen der letzten Niederschrift

3. Jahresbericht

4. Kassenbericht

5. Entlastung von a) Vorstand b) Kassenführer c) Kassenprü-
fer

6. Wahl eines Kassenprüfers

7. Beschlussfassung über die Gewinnausschüttung

8. Bericht der Jagdpächter über das Jagdjahr und Zustands-
bericht des Jagdreviers

9. Anträge

10. Verschiedenes

Der Vorstand

Tagesordnung der Feldmarkgenossenschaft
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Verlesen der letzten Niederschrift

3. Jahresbericht

4. Kassenbericht

5. Entlastung von a) Vorstand b) Rechnungsführer c) Kas-
senprüfer

6. Wahl eines Kassenprüfers

7. Umlage für das Rechnungsjahr 2023

8. Ausführung von Baumaßnahmen

9. Anträge

Antrag der Stadt Hardegsen auf Veräußerung von Verbands-
vermögen

o Goldschlopp, Flur 17, Flurstück 279 (teilweise)

o Wanneweg, Flur 17, Flurstück 280

10. Verschiedenes

Es wird darum gebeten, im Zusammenhang mit dem Flurbe-
reinigungsverfahren geänderte Eigentumsgrößen mit Namen 
und Ordnungsnummer des Verfahrens beim Rechnungsfüh-
rer anzugeben. Dies ist für den korrekten Einzug der jährlichen 
Umlage erforderlich.

Die Rechnungen liegen zur Einsicht bis zum 22.03.2023 beim 
Rechnungsführer aus.

Anträge sind schriftlich bis zum 20.03.2023 beim 1. Vorsitzen-
den einzureichen.

Der Vorstand

SPIELMANNSZUG GLADEBECK E.V.

Die Jahreshauptversammlung für das Jahr 2022 des Spiel-
mannszug Gladebeck e.V. fand am Freitag, dem 03.02.2023 
statt.

Der erste Vorsitzende André Rosenberg blickte auf ein erfreuli-
ches Jahr 2022 zurück. Die Coronaregeln, die unser Vereinsle-
ben einschränkten, waren weitestgehend aufgehoben, so dass 
wir unseren Übungsbetrieb wieder ganz normal aufnehmen durf-
ten und auch wieder an Veranstaltungen teilnehmen konnten.  
Diese Freiheit nutzen wir im Juni. Wir fuhren mit einer Abord-
nung nach Eberholzen, um mit unseren langjährigen Musik-
freunden ihr 135-jähriges Musikfest zu feiern.

Unser persönliches Highlight fand im September statt. Wir ver-
anstalteten nach 2 Jahren Pause wieder ein Seifenkistenren-
nen. Nach anfänglichen Terminschwierigkeiten und nur wenig 
Anmeldungen wurde der Tag mal wieder ein voller Erfolg. Die po-
sitiven Rückmeldungen aus dem Dorf spiegelten unsere Eindrü-
cke wieder. Der erste Vorsitzende André Rosenberg bedankte 
sich für den gelungenen Tag bei allen Helferinnen und Helfern 
„So ein Tag wäre ohne eure Unterstützung nicht möglich gewe-
sen“. 

Geehrt wurden an diesem Abend für 55-jährige Mitgliedschaft 
Günter Rosteck, für 50 Jahre Heino Hampe, für 25-jährige Mit-
gliedschaft Julia Wohler, für 20-jährige Mitgliedschaft  André Ro-
senberg und für 10-jährige Mitgliedschaft Verena Fegebank.

Es gab an dem Abend aber nicht nur erfreuliche Nachrichten, 
denn der Spielmannszug Gladebeck e.V. besteht noch aus 13 
aktiven Mitgliedern. Aber welcher Verein kennt das nicht, jeder 

hat mit Nachwuchsproblemen zu kämpfen so auch wir. Deswe-
gen freuen wir uns über jeden, der ein aktives Mitglied in unse-
ren Reihen werden möchte oder vielleicht möchtet ihr auch ein-
fach nur mal zum Schnuppern vorbei kommen. Wir üben jeden 
Freitag im Gastahaus „Zum Krug“ in Gladebeck, um 19:00h geht 
es los. 

Für das Jahr 2023 wurden folgende Termine bekannt geben:

Es wird am 10.06.2023 ein Wandertag für die aktiven Mitglieder 
geben. Für Oktober plant der Spielmannszug einen Knobel-
abend für aktive sowie passive Mitglieder und auch am Weih-
nachtsmarkt in Gladebeck nimmt der Spielmannszug wieder 
teil. Die nächste Jahreshauptversammlung findet am 
17.11.2023 statt. 

Der Vorstand

LAST-MINUTE ANMELDUNG ZUM ESELMARKT 
AM 30. APRIL 2023

Noch 60 Tage, dann wird die Innenstadt von Har-
degsen am verkaufsoffenen Sonntag, den 30. April 
2023 zur Party,- Genuss und Flaniermeile. Wer 
noch kurzfristig einen Stand bestücken möchte, et-

was ausstellen oder darbieten möchte, melde sich 
bitte umgehend zwecks Planung der Standortflä-
chen bei der GSH an!

dennis.sickora@vgh.de oder 

Tel. 05505/1055
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SG Weper U14 mit Andre Gorke (hinten rechts)

1. ZUG DER FEUERWEHR HARDEGSEN BESUCHT DIE 
FLUGHAFENFEUERWEHR HANNOVER

Im Idealfall bekommt man von ihr nichts mit, im Ernstfall rettet 
sie Leben: die Flughafenfeuerwehr. Ohne sie darf kein Flugzeug 
starten oder landen. Ein Vor-Ort-Besuch am Hannover Airport 
machte jetzt der 1. Zug der Feuerwehr Hardegsen.

Drei Minuten: Innerhalb dieser Zeit muss die Flughafenfeuer-
wehr an jedem Punkt des Vorfelds, der Piste und der Rollwege 
sein und, falls nötig, mit den Lösch- und Rettungsarbeiten be-
ginnen. So lauten die Vorgaben für internationale Verkehrsflug-
häfen.

In rund vier Stunden vermittelten uns die Kameraden der Flug-
hafenfeuerwehr umfangreiche Informationen rund um den Air-
port. Was macht die Feuerwehr wenn keine Einsätze sind? Wie 

arbeitet die Leitstelle auf dem Flughafen? Und hat die Feuer-
wehr im Einsatz immer Vorfahrt? All dies sollte nicht unbeant-
wortet bleiben.

52 Tonnen und über 1000 Pferdestärken: nein es geht nicht um 
ein Flugzeug, sondern um eines der leistungsstärksten Feuer-
wehrautos der Welt, der Panther. Seine Aufgabe als Flughafen-
löschfahrzeug ist es, im Brandfall schnell Wasser zu liefern und 
dieses gezielt abzugeben. 12 000 Liter Wasser, 500 kg Lösch-
pulver und 1 500 Liter Schaummittel liefert dieses Fahrzeug bei 
einer Geschwindigkeit von bis zu 130 km/h binnen weniger Minu-
ten an jeden Punkt des Flughafens. 

Aber auch eine mobile Treppe zur Evakuierung von Flugzeugen 
brachte die Frauen und Männer unserer Feuerwehr zum Stau-
nen.

FEUERWEHR HARDEGSEN

Weihnachten ist zwar schon zwei Monate her, die Bescherung 
gab es aber jetzt im Februar: Das Hardegser Sicherheitsunter-
nehmen- HKS und das Pflegeteam 7/24 konnte jetzt eine Spen-
de in Höhe von 565 Euro an die Kinderfeuerwehr Hardegsen 
überreichen. Die Summe ist beim Lebendigen Adventskalender 
am 5. Dezember des Vorjahres zusammengekommen. Das Pfle-
geteam und die HKS-Gruppe hatten damals unter anderem Brat-
wurst und Glühwein verkauft. Jetzt wurde der Erlös aus der drei-
stündigen Aktion gespendet.

Zum Bild: Es zeigt von links: den Betreuer der Kinderfeuerwehr 
Bent Plessman, von der HKS-Gruppe Marie-Luise Keilholz, Kin-
der der Kinderfeuerwehr, vom Pflegeteam 7/24 Anke Friedrich 
und Anja Löser und die Kinderfeuerwehrwartin Nadine Linde-
mann 

DIE DIGITALE VORTRAGSREIHE DES SOVD

An der digitalen Vortragsreihe des SoVD können Mitglieder und 
Interessierte ganz bequem von zu Hause aus per Zoom teilneh-
men – ein barrierefreies Angebot, das auch besonders für Men-
schen mit Behinderung oder Mobilitätseinschränkung Vorteile 
hat.

In den kostenlosen Vorträgen informieren die Referent*innen 
kompetent zu einem der sozialrechtlichen Beratungsthemen 
des SoVD: Pflege, Gesundheit und Behinderung, Rente, Hartz 
IV, Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht. Außerdem be-
kommen die Teilnehmenden wertvolle Tipps und haben zudem 
die Möglichkeit, ihre Fragen zu stellen.

Seminarreihe Nr. 3: Vortragsreihe

Thema:
Testament und vererben: So regeln Sie Ihren Nachlass richtig
Termin:  23.03.2023
Uhrzeit:   16.00 bis 17.30 Uhr
Referent: Matthias Muik

Zum Thema:
Was muss ich beachten, wenn ich etwas vererben möchte? Wo-
rauf muss ich bei der Formulierung meines Testaments achten? 
Diese und viele weitere Fragen werden bei dem Digitalvortrag 
beantwortet. In leicht verständlicher Form werden die wichtigs-
ten Grundbegriffe des Erbrechts erläutert. Außerdem wird auf ty-
pische erbrechtliche Fragestellungen aus der Praxis eingegan-
gen: Wer erbt, wenn es kein Testament gibt? Wie kann die Erb-
folge in einem Testament aussehen? Was versteht am unter leb-
zeitiger Überlassung und warum kann das sinnvoll sein?

Ergänzt wird der Vortrag durch Wissenswertes zur Nachfolgere-
gelung sowie zur Erbschafts- und Schenkungssteuer.

Anmeldung

Interessierte können sich mit einer E-Mail an 
weiterbildung@sovd-nds.de anmelden und erhalten anschlie-
ßend – ebenfalls in einer E-Mail – zwei Tage vor der Veranstal-
tung einen Teilnahmelink. 
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HARDEGSEN BASKETS 07

Basketball-Wochenende für Jedermann

Basketball für alle Altersklassen bieten die Hardegsen Baskets 
am Wochenende des 11. und 12. März 2023 in der Sporthalle 
Am Gladeberg in Hardegsen. Los geht es am Samstag um 10 
Uhr mit dem Turnier der Regionsliga in der U10. Dabei treten die 
zwei Mädchenmannschaften der Baskets gegen die drei Jun-
genmannschaften der BG 74 Göttingen, die männliche und weib-
liche Vertretung des ASC 46 Göttingen sowie die Mixed-
Mannschaft des Bovender SV an. Das Turnier mit anschließen-
dem Shootout für die Spieler und die kleinen Gäste in der Halle 
endet gegen 14 Uhr.

Anschließend, also ab circa 14.30 Uhr, ist dann das große Mi-
xed-Turnier geplant. Hierzu sind alle Interessierten aufgerufen, 
mit Hallenschuhen und Sportsachen in der Halle zu erscheinen. 
Dann werden Mannschaften gebildet und im lockeren Wett-
kampf über alle Altersklassen gemischt mit Kids, Damen und 
Herren gespielt. Hierzu sind Fortgeschrittene und Anfänger glei-
chermaßen willkommen.

Der Samstag klingt ab 18 Uhr mit dem Spiel in der Regionsliga 
der Baskets-Herren gegen die SG Hilkerode/Birkungen II aus. 
Den gesamten Tag über steht der Imbisswagen von „Wolfs Bur-
ger“ bereit, um Spieler und Gäste mit leckeren Burgern und Pom-
mes frites zu versorgen. Dazu gibt es ein Kuchenbuffet und na-
türlich Kaffee und kalte Getränke.

Am Sonntag erwartet die Zuschauer noch ein weiteres High-
light. Denn dann treffen sich in Hardegsen die Top-Teams der Al-
tersklassen Ü65 und Ü70 zu einem Vorbereitungsturnier auf die 
Deutschen Meisterschaften. In den Teams sind diverse ehema-
lige Erst- und Zweitligaspieler dabei. Bei den Vertretungen der 
BG 74 Göttingen stehen außerdem insgesamt fünf Spieler aus 
Hardegsen auf dem Parkett. Das Turnier mit insgesamt sechs 
Mannschaften beginnt um 10 Uhr.

Volksheimstätte sponsert Trikotsatz für die U10 weiblich

Mit strahlenden Augen haben die Spielerinnen der U10 weiblich 
der Hardegsen Baskets ihre neuen Trikots entgegengenom-
men. Das Team der beiden Trainer Tobias Westphal und Sebas-
tian König tritt damit in der Regionsliga Göttingen an, die in Tur-
nierform ausgetragen wird. Die leuchtend roten Trikots tragen 
den Schriftzug der Volksheimstätte Göttingen eG. Die Genos-
senschaft hatte die Hardegsen Baskets bei der Beschaffung des 
Trikotsatzes finanziell unterstützt. Zur offiziellen Übergabe war 
der Vorstand der Volksheimstätte, Thorsten May, beim Training 
der Mädchen zu Gast. Hier konnte er sich selbst ein Bild von den 
Trikots und vom Team machen. „Wir bedanken uns ganz herz-
lich für die Unterstützung und freuen uns auf schöne Spiele in un-
seren neuen Trikots“, sagte Sebastian König. Die U10 weiblich, 
die aktuell 19 Spielerinnen zählt, trainiert immer dienstags von 
16.15 bis 17.30 Uhr und freitags von 16 bis 17.30 Uhr. Ihren 
nächsten Einsatz haben die Trikots am Samstag, 11.3.23, zwi-
schen 10 und 14 Uhr beim Heimturnier der U10 in der Sporthalle 
Am Gladeberg.

Die U10 weiblich der Hardegsen Baskets mit dem Vorstand der 
Volksheimstätte Göttingen, Thorsten May (Mitte).

März 2023
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DIE HARDEGSER MÜNZ- UND BRIEFMARKENFREUNDE 
INFORMIEREN: 

Lange vor der heutigen elektronischen Nachrichtenübermitt-
lung gab es etwa seit 1870 eine sogenannte Briefmarkenspra-
che, die zum Beispiel von Liebespaaren zur Übermittlung von 
vertraulichen Botschaften durch die Anordnung von Briefmar-
ken auf einem Brief genutzt wurde. 

Bis in die 1960er Jahre erfreute sich die Briefmarkensprache in 
Deutschland, aber auch in anderen europäischen Ländern, be-
sonders unter verliebten Menschen einer gewissen Bekannt-
heit. Durch die Art und Weise, wie auf der Postkarte oder auf 
dem Brief die Briefmarken angeordnet und verklebt wurden, 
konnte ein geheimer Bedeutungsinhalt an die Empfängerin bzw. 
an den Empfänger vermittelt werden. Die abgebildete Karte 
zeigt verschiedene Bedeutungsmöglichkeiten an. 

Heute, im Zeitalter von immer weniger Briefpost und bei der star-
ken Zunahme der elektronischen Informationsübermittlung ge-
rät die Briefmarkensprache in Vergessenheit. Gelegentlich fin-
det sich in alten Nachlässen, in Schubladen und auf Dachböden 
noch ein sammelwürdiges Exemplar eines Briefes oder einer 
Postkarte. Darüber freut sich dann das Sammlerherz! 

Unser nächster Tausch- und Infoabend im Burgstall ist am 
Dienstag, 14. März 2023, um 20 Uhr, Gäste sind willkom-
men. 

März 2023

„MUT UND WUT

WENN KINDER LEBENSBEDROHLICH ERKRANKEN“

Ein neues Buch aus der Welt des Göttinger „Elternhauses 
für das krebskranke Kind“

Im Göttinger Elternhaus kommen Eltern aus verschiedenen so-
zialen Schichten, Ländern und Kulturen zusammen. Sie alle eint 
die Sorge um ihr lebensbedrohlich erkranktes Kind. Auf dem Hin-
tergrund der Erfahrungen des Elternhauses ist ein ungewöhnli-
ches Buch entstanden. Es versammelt sehr berührende und ein-
drucksvolle Berichte betroffener Jugendlicher, Eltern und Ge-
schwister über die Zeit der Erkrankung. Diese Berichte sind ver-
knüpft mit Artikeln über die psychosoziale Begleitung der Fami-
lien.

Die sehr persönlichen Geschichten handeln von lebensbedroh-
lichen Krisen, von Durchhalten und Entschlossenheit und von 
Hoffnung, am Ende das Leben zurückzugewinnen. Aber nicht im-
mer siegt das Leben, manche Familien müssen um ihr totes 
Kind trauern. In den Schilderungen wird deutlich, dass die Er-
fahrungen mit dem Erleben der Krankheit sehr vielschichtig 
sind, sie manchmal sogar als bereichernd erlebt werden oder 
die bisherige Lebensgestaltung deutlich verändert. Die Werte 
können sich wandeln und den Familienalltag in anderer Weise 
prägen. Bei allem Leid, das die Kinder und ihre Familien durch-
machen müssen, überwiegt die Erfahrung, dass es auch da-
nach ein lebenswertes Leben geben kann. So schreibt eine Mut-
ter: „Man muss nicht gesund sein, um glücklich leben zu kön-
nen. Vielleicht ist man gelegentlich gerade deshalb sogar etwas 
glücklicher und zufriedener als manch anderer, weil man weiß, 
wie zerbrechlich das Leben sein kann.“ 

Am Beispiel des Elternhauses wird das Konzept der psychoso-
zialen Begleitung vorgestellt. Auch nach dem Ende der akuten 
Behandlung der Patienten in der Klinik geht die Begleitung 
durch die Fachkräfte des Elternhauses weiter. Eltern berichten 
über Schwierigkeiten und gelungene Projekte der Nachsorge.

Die Herausgeber des Buches Erika Söder und Otfried Gericke 
sind seit vielen Jah-
ren mit dem Eltern-
haus eng verbunden 
und möchten mit dem 
Buch betroffenen Fa-
milien Mut und Hoff-
nung machen.
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VERSCHÖNERUNGS- UND HEIMATVEREIN 
HARDEGSEN E.V. VON 1885
Ein volles Haus beim Klönnachmittag im 
Burgstall am 02. Februar 2023.

Viel Interesse zeigten Mitglieder und Gäste an 
unseren Themen „Schätze in unserer St. Mauri-
tius Kirche“ und „Gab es eine Kirche in Erting-
hausen?“. Wegen des großen Andrangs muss-
ten noch weitere Tische, Stühle und Kaffeegedecke bereitge-
stellt werden. Wir begannen mit einem plattdeutschen Heimat-
lied und wurden begleitet von Björn Tesch auf der Gitarre und 
von Robert Heinemann auf der Mundharmonika. Dann ließen 
wir uns Kaffee und Kuchen schmecken. Danach gab es eine leb-
hafte Unterhaltung.

Brunhilde hatte uns historische Fotos zu den Themen mitge-
bracht, die erklärende Texte enthielten und über die wir ausführ-
lich sprachen. Zwischendurch sangen wir weitere Lieder. 
Schnell verging die Zeit und alle Besucher waren der Meinung, 
wir hatten einen interessanten Nachmittag. 

Eine Auswahl der Fotos finden Sie im Schaukasten des Vereins 
an der Stadtverwaltung.

Der nächste Klönnachmittag ist am 06. April 2023. Unser Thema 
lautet „Osterfest und Osterbräuche“                       Christel Klein

Zum Klönnachmittag hatte sich eine große Gruppe gefunden 

FÖRDERVEREIN WILDPARK HARDEGSEN E.V. 

Im Jahr 2020 erfolgte die Neugründung des Fördervereins Wild-
park Hardegsen e.V. mit dem Ziel, die Gemeinnützigkeit zu er-
langen. 

Der Verein hat sich die Förderung des Tierschutzes, des Natur-
schutzes und einen Beitrag zur öffentlichen Bildung auf die Fah-
ne geschrieben. Die Verwirklichung des Vereinszwecks soll 
durch die Bereitstellung finanzieller Mittel für den Wildpark Har-
degsen erfolgen. Die Gelder sollen der Förderung, dem Erhalt 
und der Weiterentwicklung des Parks dienen. Neben der Unter-
stützung zu Pflege und Ausbau der Gebäude, Gehege und des 
Tierbestandes umfasst dies außerdem die Verbesserung des 
Bildungsangebots. 

Die Gemeinnützigkeit wurde im Januar 2021 bestätigt. Dem Ver-
ein gehören aktuell rund 80 Mitglieder an. Darüber hinaus wur-
den in den vergangenen Jahren bereits zahlreichen Projekte 
durch Sponsoren und Förderer verwirklicht. 

Mit den nachfolgenden Themen beschäftigt sich der Förderver-
ein derzeit:

1. Es wurden zwei Futterautomaten erworben. Die Finanzie-
rung wurde über den Förderverein durch Sponsoren ge-
währleistet - Gesamtfördervolumen ca. 6.500 €. Der Aufbau 
der Automaten erfolgte durch den Bauhof der Stadt Hardeg-
sen. Ein Automat wurde im oberen Wildpark (Wildschwein-
gehege) aufgestellt, der andere ist an der Aussichtsplattform 
des Rotwildgeheges platziert. Die wesentlichen Sponsoren 
sind die Volksbank Solling eG, Hardegsen und die EAM, Har-
degsen. Für beide Sponsoren wurden entsprechende Hin-
weisschilder montiert.  

2. Der Erwerb der Erdmännchen ist ebenfalls über Sponsoren 
gewährleistet (Privatpersonen) - Fördervolumen ca. 750,00 
€. Eine Unterstützung bei der Beschaffung der jährlichen Fut-
terkosten wurde ebenfalls in Aussicht gestellt. 

3. Die Gestaltung des Esels für den Eingang des Wildparks er-
folgte auf Initiative  des Fördervereins durch einen regiona-
len Künstler. Zur Aufstellung ist die Fertigstellung des Ein-
gangsbereiches durch die Stadt erforderlich - Gesamtför-
dervolumen ca. 500 €.

4. In Abstimmung mit Lea Hauff (Wildparkleitung) hat der För-
derverein die Produktion und Lieferung einer Ansitzeinrich-
tung übernommen. Die komplette Finanzierung übernahm 
der Förderverein - Gesamtfördervolumen ca. 800 €.

5. Eine Futterraufe wurde angeschafft. Die Finanzierung wur-
de über den Förderverein ebenfalls durch einen Sponsoren 
gewährleistet. - Gesamtfördervolumen ca. 1.000 €.

6. Das nächste größere Projekt ist die Verlegung von Pflaster-
steinen im neuen Eingangsbereich. Hierbei fallen Material-

kosten für Pflastersteine an. Das Verlegen wird in Eigenlei-
stung durch Vereinsmitglieder stattfinden. Der geschätzte 
Kostenrahmen liegt bei ca. 1.000 € für ca. 60 Quadratmeter 
Fläche.

Möchten auch Sie den Förderverein unterstützen? Die Möglich-
keiten dazu sind vielfältig: Mitgliedschaft, Tierpatenschaften, 
Spenden u.s.w. Gerne können Sie sich darüber über die Web-
seite www.wildpark-hardegsen.de oder in einem persönlichen 
Gespräch mit den Vorstandsmitgliedern informieren.

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen

Förderverein Wildpark Hardegsen e.V. 
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präsentiert

Bigband Presto

18.03. um 20:00 Uhr im Muthaussaal

Swingender und grooviger Rhythmus, knackige Bläsereinsätze, 

gefühlvolle Soli und charmanter Gesang - das macht für Presto 

Big Band Musik aus. Der Liebe zu dieser Musik geht die Band be-

reits seit 1993 nach. Die fabulous Forties und famous Fifties, 

das war die Zeit des Baby-Booms, die Hightime der Big Bands, 

die Ära, in der richtige Entertainer noch richtige Anzüge trugen. 

Ausdruck von Lebenswillen und wirtschaftlichem Aufschwung, 

aber manchmal auch mit einer Träne im Knopfloch. So war die 

Musik einer der großen Vorbilder: Frank Sinatra.Die Sixties and 

Seventies brachten dann eine andere Art der Big Band Musik 

hervor: groovige, funkige Rhythmen, teilweise mit Latein-

Amerikanischem Flair. Auch diesem Repertoir stellt sich Presto 

regelmäßig.Dazu werden aktuelle Swing-, Funk- und Soul-

Stücke präsentiert, die zeigen, dass Big Band Musik lebt und 

sich weiter entwickelt.

Als Auszubildende/r 2.500 Euro brutto verdienen

Wo bekommt man als Auszubildende/r soviel Gehalt ausge-
zahlt? Das geht bei der Diakoniestation St. Mauritius. Zum Som-
mer 2023 ist hier wieder eine dreijährige Ausbildung zur/m Pfle-
gefachmann/frau möglich. Und wer vorher schon eine Zeit gear-
beitet hat, sich weiterqualifizieren möchte, bekommt dafür eine 
Förderung durch die Arbeitsagentur bzw. wir als Anstellungsträ-
ger. Schon einige Mitarbeitende in unserem ambulanten Pflege-
dienst sind diesen Weg gegangen und haben anschließend bei 
uns eine Festanstellung erhalten. Einige hatten als Haus- und 
Familienpflegerin angefangen. Dann haben sie Freude an der 
Pflege gefunden, wollten mehr Kenntnisse gewinnen und tiefer 
eintauchen in die pflegerische, medizinische Versorgung von 
pflegebedürftigen Menschen. Viele von ihnen arbeiten heute bei 
uns als examinierte Altenpflegerin in der ambulanten Pflege 
oder in einer der Tagespflegen.

Seit kurzem gibt es aber nicht mehr die Ausbildung zur Altenpfle-
gerin bzw. Altenpfleger. Im Zuge der Reform zur sogenannten 
generalistischen Ausbildung gibt es nur noch einen Ausbil-
dungsweg, der nach erfolgreichem Abschluss eine Tätigkeit in 
vielen Bereiche der Alten- und Krankenpflege, auch zur Kinder-
krankenpflege ermöglicht. Der schulische Teil wird von Pflege-
fachschulen in Göttingen oder Einbeck abgedeckt, der Schwer-
punkt in der Praxis liegt beim Ausbildungsbetrieb, aber daneben 
gibt es Praxiseinsätze im Krankenhaus, in der Tagespflege, in 
der Kinderklinik, etc.

Wer die schulischen Voraussetzungen für diese Ausbildung mit-
bringt, wird während der Ausbildung in Vollzeit als Pflegehel-
fer/in eingestellt, bekommt das entsprechende Gehalt und ab-
solviert die dreijährige Ausbildung zur/m Pflegefachmann/frau. 
Und wenn Kinder da sind, erhöht sich das Gehalt noch einmal 
um die Kinderzulage.

Dieser Weg ist also auch interessant für alle, die bislang aus fi-
nanziellen Erwägungen eine Ausbildung nicht in Betracht gezo-
gen haben. Die Arbeitsagentur fördert so intensiv, weil dringen-
de Nachwuchs in der Pflege gebraucht wird.

Wenn durch diesen Artikel Ihr Interesse geweckt wurde, melden 
Sie sich gerne in unserem Pflegedienst St. Mauritius unter der 
Tel. 05505-999 215 oder www.pflegedienst-mauritius.de.

Auf dem Foto: Unsere damaligen Auszubil-
denden Ines Beller und Patience Jimu im ver-
gangenen Jahr bei einer Übung
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TERMINANKÜNDIGUNG 

für eine Aktion des Ortsrates Hettensen:

Da es in unserer Ortschaft in den letzten Jahren doch schon den einen oder anderen neuen Gar-
ten- und/oder Grundstücksbesitzer gegeben hat, hat der Ortsrat beschlossen, für uns Hettenser 
mal eine Einweisung zum richtigen Obstbaumschnitt unter dem Motto:

„Grundlagen, Tipps und Tricks beim Obstbaumschnitt“

anzubieten.

Der Baumschnitt findet unter fachkundlicher Beratung an den Obstbäumen entlang der Bram-
burgstraße statt. Die Gebühren für die fachkundliche Einweisung / Beratung wird der Ortsrat tra-
gen. Entsprechendes Werkzeug muss jeder Teilnehmer von zu Hause aus mitbringen. Eventu-
ell notwendige Leitern werden gestellt.  

TERMIN: 18. März 2023, ab 10.00 Uhr, Bramburgstraße - beginnend hinter dem Friedhof.

Damit entsprechend geplant werden kann, bitte bis zum 15.03.2023 anmelden:

Peter Volkmar 999503 oder

Friedhelm Roll 9992424

März 2023
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„FASTNACHT MEETS KARNEVAL" ETABLIERT SICH!

Tolle Stimmung bei „Hevensen Weiß-Blau" 

Viel Zeit blieb dem Organisationsteam für die Planung der 41. 
Hevenser Fastnacht in diesem Jahr nicht. Denn erst kurz vor 
Weihnachten wurde beschlossen, die Fastnacht nach zwei Jah-
ren Corona-Pause wieder durchzuführen. Ein fast ausverkauf-
ter Saal war der Lohn für das Engagement der Mitglieder und Un-
terstützer. Auch der Umzug mit Würstesammeln, der erstmals ei-
ne Woche vorher stattfand, wurde von den Hevenserinnen und 
Hevensern angenommen. 

Die Organisatoren hatten sich wieder viel Mühe gegeben. Diese 
Mühen haben sich erneut gelohnt. Denn die Hevenser "Fast-
nachts Karnevalisten" durften sich über einen vollen Saal im 
Dorfgemeinschaftshaus freuen. Um 17:30 Uhr war Einlass. 
Schnell füllten sich die Plätze. Nur wenige blieben frei. Um kurz 
nach 18:00 Uhr begrüßte der Vorsitzende des Verschönerungs-
vereins, Torsten Henne, die Gäste zur traditionellen Vesper und 
lobte im Namen des Vereins das erste Fass Freibier aus. Dazu 
wurden die Tische von den fleißigen „Küchenfrauen" mit Wurst, 
Brot und Gurken gedeckt. Brotzeit bei Bier und Blasmusik – das 
hat in Hevensen Tradition. 

Um 19:11 Uhr eröffnete Annett Naumann den karnevalistischen 
Teil des Abends. Begrüßen konnte Annett Mitglieder des Elfer-
rats aus Ellierode. Die Ellieröder hatten ihren jüngsten Tanz-
nachwuchs, die Fantastics Girls, mitgebracht. Stark unterstützt 
von ihren Eltern. Die jungen Tänzerinnen feierten in Hevensen 
Premiere. Denn sie führten ihre ersten Tänze überhaupt auf. Un-
ter großem Beifall absolvierten die Mädels ihre Auftritte. Da wur-
de lautstark Zugabe gefordert, die es auch prompt gab. Weitere 
Auftritte aus der Bütt gab es von Annett Naumann als Disco-
Queen sowie Baumeister Dussel (Uwe Gehlkopf), der seiner 
"Azubine" (Annett Naumann) die Gesellenprüfung abnahm. Für 
stimmungsvolle Musik sorgten die Thüdinghäuser Musikanten. 
Leider gab es aufgrund der kurzen Vorlaufzeit diesmal weder 

Prinzessin noch Prinz. Aber dafür die ersten kleinen Karnevals-
orden. Die Ersten bekamen die Fantastic Girls verliehen. Be-
dacht wurden auch weitere Akteure. 

Der Verschönerungsverein bedankt sich bei allen aktiven Helfe-
rinnen und Helfern. Erfreulich: Es waren einige neue Gesichter 
unter den Aktiven zu finden. Danke an die Spender: Wäscherei 
Meyer, Fliesenleger Sebastian Wartmann, Warsteiner Brauerei, 
Getränke-Heinemann, Schlachterei Olaf Nixdorf. Danke auch 
für die Saalspenden an: Ortsrat Hevensen, SPD Hevensen, Kar-
neval Ellierode, Kreistagsabgeordnete Annett Naumann, Heidi 
Hanke (Heidi's Haarstudio), Familie Beinhorn, Uwe Gehlkopf 
und Sonja Sander-Gehlkopf. Den großzügigen Wurst, Schnaps- 
und Geldspenden während des Umzugs gebührt natürlich auch 
ein großes Dankeschön. Ein Dank geht auch an die fleißigen Be-
dienungen und an die Thekencrew aus Wolbrechtshausen. Na-
türlich geht der Dank auch an die Feuerwehren Hevensen und 
Wolbrechtshausen für die Unterstützung während des Umzugs. 

Hier schon mal der Hinweis: Am 11.11. startet „Hevensen Weiß-
Blau" die Session 2023/2024. Lasst Euch überraschen – es gibt 
auch 2024 wieder was Neues! 

Weitere Bilder sind im Internet unter www.hevensen-online.de 
zu finden. 

Die Jahreshauptversammlung des Verschönerungs- und Kul-
turvereins Hevensen e.V. findet am Samstag, 04.03. um 19:00 
Uhr im DGH Hevensen-Wolbrechtshausen statt. Hierzu sind al-
le Mitglieder und interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen. 

EINALDUNG

zur Jahreshauptversammlung des Verschönerungs- und Kultur-
vereins Hevensen e.V. am Samstag, 04. März 2023 um 19.00 
Uhr in 37181 Hevensen, Hevenser Straße 1, Dorfgemein-
schaftshaus 

Tagesordnung: 

01) Begrüßung 

02) Eröffnung der Hauptversammlung und Feststellung der Be-
schlussfähigkeit 

03) Feststellung der Tagesordnung (Anträge zur Tagesordnung) 

04) Gedenken verstorbener Mitglieder 

05) Aufnahme neuer Mitglieder 

06) Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 
17.12.2022 

07) Bericht des Vorstandes a) 1. Vorsitzender 

b) Kassenwart 

c) Kassenprüfer 

d) Entlastung des Kassenwarts 

08) Aussprache zu TOP 7 

09) Entlastung des Vorstandes 

10) Wahlen: Kassenprüfer/innen 

11) Vereinsentwicklung 

12) Veranstaltungen 2023 

13) Verschiedenes 

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 03. März 2023 
schriftlich beim Vorstand gestellt werden. Im Anschluss an die 
Versammlung sind die Versammlungsteilnehmer/innen zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein mit Abendessen eingeladen.

 

Mit freundlichen Grüßen 

Verschönerungs- und 

Kulturverein Hevensen e. V. 

Torsten Henne, 1. Vorsitzender 

März 2023
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ERFOLGVERSPRECHENDE ERSTE VORSTANDSITZUNG!

Zu seiner ersten Vorstandsitzung trafen sich die Mitglieder des 
Vorstandes am 2. Februar 2023 der erst kürzlich neu gegründe-
ten Genossenschaft „LadenTreff Alte Schule eG“ im DGH Wol-
brechtshausen/Hevensen. Ein wichtiger Tagesordnungspunkt 
waren die Wahlen im Vorstand. 

Als Vorstandsvorsitzender wurde dabei Axel Unger gewählt. Die 
beiden gleichberechtigten stellvertretenden Vorsitzenden sind 
Martina Teuteberg und Jörg Priess. Als Schriftführerin fungiert 
Sabine Unger und zur stellv. Schriftführerin wurde wie alle ande-
ren Vorstandsmitglieder auch Claudia Eicke-Schäfer einstim-
mig benannt. Weitere Tagesordnungspunkte waren die Erstel-
lung einer Geschäftsordnung und eines Geschäftsplans.

Wenn alles klappt, werden wir im Frühjahr in den Genossen-
schaftsverband aufgenommen. Ab diesem Zeitpunkt können 
dann neue Genossenschaftsmitglieder aufgenommen werden.

Von links: Die Vorstandsmitglieder Carsten Schult, Schriftführe-
rin Sabine Unger, die beiden stellv. Vorsitzenden Jörg Priess 
und Martina Teuteberg, Vorstandsvorsitzender Axel Unger, die 
stellv. Schriftführerin Claudia Eicke-Schäfer, Vorstandsmitglied 
Karl-Toni Zöller und Aufsichtsratsvorsitzender Werner Thiele

Geben Sie Kindern

ein Zuhause!

Aktionen für die Kinder werden hier GROßgeschrieben
Die „Fachberatung Pflegefamilien“ begleitet seit über 15 Jahren 
Pflegefamilien. Neben der Begleitung, Beratung und Schulung 
der Pflegeeltern haben auch Aktionen für die Pflegekinder einen 
großen Stellenwert. Zum einen sollen durch die Aktionen schö-
ne Erlebnisse und gemeinsame Erinnerungen entstehen. Zum 
anderen ist es ein wichtiger Bestandteil der Arbeit der Fachbera-
tung Pflegefamilien, die Familien, vor allem die Kinder, in einem 
anderen Kontext zu erleben. 
In den vergangenen Jahren wurden die unterschiedlichsten 
Aktivitäten angeboten. Die Pflegefamilien wurden schon zum 
Klettern im RoxX in Göttingen eingeladen, zum kreativen Pup-
penbasteln im Theater der Nacht, in die Wachsmalerei in Morin-
gen, in den Freizeitpark Sottrum und vieles mehr. 
Im Dezember 2022 hat die „Fachberatung Pflegefamilien“ zum 
Adventskalenderbasteln eingeladen. In den Räumlichkeiten der 
Fachberatung konnten sich die Kinder kreativ austoben und 
haben wunderschöne Adventskalender gestaltet. Die Tische 
waren voll mit buntem, glitzerndem Bastelmaterial und den 
verschiedensten Kleinigkeiten zum Befüllen der Adventskalen-
der. Außerdem gab es eine Bastelstation an der Seife selbst 
kreiert werden konnte. 
Auch 2023 werden tolle Aktionen für Kinder angeboten. Die 
Ideenliste der Fachberatung ist noch lang!

Besuchen Sie unsere Infoabende für Interessierte Familien
Immer wieder veranstaltet die „Fachberatung Pflegefamilien“ in 
Moringen Informationsabende, bei denen Interessierte einen 
ersten Überblick über das Thema Pflegefamilie bekommen. Bei 
den Veranstaltungen werden sowohl Informationen über die 
Aufgaben von Pflegeeltern, ihre Rechte und Pflichten gegeben 
als auch individuelle Fragen beantwortet.
Sie sind eine bunte Familie oder möchten eine werden, egal ob 
Patchwork-, Mehrgenerations-, Regenbogen- oder traditionelle 
Familie und wollen Kindern ein gutes Zuhause geben? Sie 
möchten gern Kindererziehung und Beruf miteinander verbin-
den? Ihre Kinder sind schon groß und es ist so ruhig geworden 
zuhause? Sie sind auf der Suche nach einer neuen Herausfor-
derung?
Jeder, der sich dem Thema nähern möchte, ist herzlich willkom-
men. Die Infoabende dauern etwa zwei Stunden. Anmeldung 
per Telefon oder Mail nötig.

Anmeldungen unter der E-Mailadresse:
fb-info@familienwerk.de oder per Telefon: 05554 / 99 59 860 
Weitere Infos im Internet: www.fachberatung-pflegefamilien.de. 
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Einladung 
zur Jahreshauptversammlung

Die 58. Jahreshauptversammlung der SSG Trögen-
Üssinghausen e.V. findet am

Freitag, den 24.03.2023 
im Sportheim der SSG statt. 

Beginn ist um 20:00 Uhr.

Hiermit möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen 
und geben folgende Tagesordnung bekannt:

01. Begrüßung
02. Gedenken der Verstorbenen
02. Verlesen des Protokolls der 57. JHV
03. Bericht des Vorstandes
04. Kassenbericht
05. Bericht des Kassenprüfers
06. Wahl eines Kassenprüfers
07. Berichte der Fachschaften
08. Wahlen zum Vorstand
09. Ehrungen
10. Anträge
11. Verschiedenes

Anträge zur Versammlung müssen bis zum 
17.03.2023 beim Vorstand eingegangen sein.

Der Vorstand

März 2023
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KARNEVAL IM HÜHNERSTALL IN 
TRÖGEN - ÜSSINGHAUSEN

SCHLOSS UND SCHLÜSSEL ÜBERGEBEN

Der Üssinghäuser Bürgermeister Dieter Schneider hat am 03. 
Februar Schlüssel und Schloss der Weperdörfer symbolisch an 
das diesjährige Prinzenpaar Anja die II. & Robert den I. überge-
ben. Damit lag die Macht bei den Närrinnen und Narren und die 
Karnevalsveranstaltungen, die in diesem Jahr unter dem Motto 
„Bauernhof“ standen, konnten starten. 

KINDERKARNEVAL

Am Sonntag, den 05. Februar wurde der Kinderkarneval auf 
dem Saal der Gaststätte Zur Linde gefeiert. Die Veranstaltung 
war sehr gut besucht und die Kids haben die Bühne gerockt. Der 
Hardegser Sportverein war gleich mit zwei Kinder-Tanzgruppen 
dabei, die Prinzengarde und die Rasselbande haben für die 
Kids getanzt und Leon, Jonas und Anton haben ihre Büttenrede 
präsentiert. Neben Mitmachtänzen und Polonaise wurde viel ge-
tanzt, getobt, gelacht und geklatscht. Denn unsere kleinen Gäs-
te sind mindestens genauso gut wie die großen im Helau rufen, 
Zugaben fordern und Raketen starten. Das diesjährige Kinder-
Dreigestirn Emma, Leni und Emma hat den Kinderkarneval sou-
verän angeführt und für gute Laune gesorgt. 

BÜTTENABENDE 

Auch unsere beiden Büttenabende waren sehr gut besucht: Vie-
le Bäuerinnen und Bauern, Hühner, Schweine, Esel und Kühe 
tummelten sich auf dem Saal. Die Aktiven haben (wie immer) ein 
sehr schönes Programm auf die Beine gestellt und auf der Büh-
ne alles gegeben. Der Elferrat bedankt sich hier noch einmal 
ganz herzlich bei Simone, für die wundervolle Co-Moderation. 
Besonders gefreut haben wir uns auch über den Besuch der 
Gastvereine. 

Endlich konnte wieder ohne Corona-Bestimmungen ausgelas-
sen gefeiert werden – auch auf dem Klo. 

KATERFRÜHSTÜCK

Beim traditionellen Katerfrühstück wurde nach leckerem Mett-
brot, Rake-Ei und Co. und einer beeindruckenden Tanzeinlage 
des Elferrates gemeinsam mit der Garde, der diesjährige Karne-
val im Garten der Gaststätte zur Linde beerdigt. 

Wir blicken auf eine wunderbare Session zurück und freuen uns 
auf nächstes Jahr. Das Motto steht auch schon fest: „Weltraum – 
Trüssinghausen ist die geilste Galaxy!“ 

Der Elferrat bedankt herzlich bei allen Aktiven, dem Prinzenpaar 
und dem Kinderdreigestirn, den Trainerinnen, dem Deko-Team, 
dem Bühnenbau-Team, dem Kinderkarnevals-Team, allen 
Spendern und Sponsoren, Ulf und André für die Musik, allen Kas-
senbetreuern und dem Team der Gaststätte Zur Linde! Danke, 
dass es euch gibt! 
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LAGA BAD GANDERSHEIM 2023

Mit Ticket der Gandersheimer Domfestspiele vergünstigt 
zur Landesgartenschau und umgekehrt

Wer im kommenden Jahr zu Gast in Bad Gandersheim ist, kann 
gleich zwei Großveranstaltungen besuchen: die Landesgarten-
schau vom 14. April bis 15. Oktober 2023 und die Gandershei-
mer Domfestspiele, die vom 11. Juni bis 13. August 2023 statt-
finden. Niedersachsens größtes professionelles Freilichttheater 
unter dem Motto „Uns blüht was“ und die Landesgartenschau 
Bad Gandersheim mit dem Motto „GARTEN.FEST.SPIELE.“ ko-
operieren beim Ticketverkauf. „Davon können die Besucher di-
rekt vor Ort profitieren“, erklären Domfestspiele - Geschäftsfüh-
rer Thomas Groß und LAGA-Geschäftsführerin Ursula Hobbie. 
„Kultur und Natur: zwei Events der Spitzenklasse! 2023 kommt 
man um unser schönes Bad Gandersheim einfach nicht herum“, 
sagt Groß. „Tagsüber über das LAGA-Gelände streifen und 
abends die Vorstellungen der Domfestspiele genießen, das ist 
das Rezept für einen rundherum gelungenen Kurzurlaub in Bad 
Gandersheim!“, ist sich Hobbie sicher.

Mit einem LAGA-Tagesticket erhalten Besucher zu einem belie-
bigen Datum einmalig 10 Prozent Rabatt auf den Normalpreis 
beim Kauf einer Eintrittskarte der Gandersheimer Domfestspie-
le. Die Aktion ist gültig für die Abendstücke auf der Hauptbühne 
vor der Stiftskirche und beinhaltet nicht das Kinder- und Fami-
lienstück „Robin Hood“ und das Studiostück „Frühstück bei 
Tiffany“. Einen Rabatt von sogar 20 Prozent auf den Normal-
preis gibt es ab 17 Uhr für die Vorstellung der Gandersheimer 
Domfestspiele, die am gleichen Abend auf der Hauptbühne vor 
der Stiftskirche stattfindet. Diese Konditionen gelten nach Ver-
fügbarkeit und ausschließlich für Tagestickets der Landesgar-
tenschau, nicht für Dauerkarten. Sie sind nicht mit anderen Ra-
batten wie etwa dem LAGA-Gruppenticket kombinierbar. Die LA-
GA-Tagestickets müssen persönlich im Original in der Karten-
zentrale vorgelegt werden, eine telefonische oder andere Re-
servierung ist nicht möglich.

Mit einer Eintrittskarte der Gandersheimer Domfestspiele für die 
64. Spielzeit 2023 erhalten Besucher, die im Zeitraum von Juni 
bis Ende August vor Ort an den Kassen am LAGA-Haupt- und 
Stadteingang ein Tagesticket erwerben, einen Rabatt von 2 Eu-
ro.

Eintrittskarten für die Domfestspiele gibt es über die Kartenzen-
trale der Gandersheimer Domfestspiele, Stiftsfreiheit 12, telefo-
nisch 05382 955 3311 oder per E-Mail: kartenzentra-
le@gandersheimer-domfestspiele.de bzw. online unter 
www.gandersheimer-domfestspiele.de.

Dauer- und Tagestickets für die Landesgartenschau gibt es in 
der Tourist-Info Bad Gandersheim, Stiftsfreiheit 12, telefonisch 
unter 05382 73 700 sowie in der simplyLOCAL-Lounge, Stein-
weg 36-37 als auch unter www.laga-bad-gandersheim.de.

Tageskarten für die Landesgartenschau sind außerdem in den 
Tourist-Infos Einbeck, Lamspringe, Northeim und Seesen er-
hältlich.  

„Grünes Klassenzimmer“ der LAGA jetzt online buchbar

Über 800 Veranstaltungen – nicht nur für Kinder und Jugendli-
che

Ab sofort sind alle Veranstaltungen des „Grünen Klassenzim-
mers“ der Landesgartenschau Bad Gandersheim (14.4.-
15.10.2023) online buchbar. 

Auf www.laga-bad-gandersheim.de/gruenes klassenzimmer 
stehen über 800 Veranstaltungen für KiTa-Kinder und Schul-
klassen aller Jahrgangsstufen und Schulformen zur Auswahl. 
Das umfangreiche Angebot des „Grünen Klassenzimmers“ er-
möglicht die Jugendstiftung des Landkreises Northeim. 

Das „Grüne Klassenzimmer“ verwandelt die 40ha der LAGA in 
Niedersachsens größtes und abwechslungsreichstes Schulge-
lände. Für Schulklassen und ihre Lehrer:innen, KiTa- und Ju-
gendgruppen und ihre Leiter:innen ist die LAGA ein hervorra-
gendes Ziel für einen außergewöhnlichen Projekttag. 

Kurse zu fünf Themenbereiche stehen zur Auswahl:

1. Biologie – Ökologie – MINT (Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft, Technik) 

2. Geschichte – Geologie – Bauen

3. Medien – Soziales – Politik

4. Ernährung – Bewegung – Gesundheit

5. Kunst – Kultur – Kreatives 

Hier kann man „Majas wilde Schwestern“ kennenlernen, die „Ge-
schichte des Waldes“ entdecken, im „Escape Room“ Rätsel lö-
sen, gemütlich draußen kochen oder am Tanzworkshop teilneh-
men.

Auch wenn sich das „Grüne Klassenzimmer“ in erster Linie an 
jüngeres Publikum richtet, sind Wissbegierige anderer Alters-
gruppen ebenso herzlich willkommen. Wer im Veranstaltungs-
kalender auf www.veranstaltungen.laga-bad-gandersheim.de/ 
in das Feld ‚Suche' das Stichwort ‚Erwachsene' eingibt, be-
kommt eine Liste mit den entsprechenden Angeboten.
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ogramm und zur Buchung des „Grünen Klassenzimmers“ steht 
LAGA-Website unter dem Menüpunkt Veranstaltungen. Hier 
steht die Programmbroschüre als Download zur Verfügung. Alle 
die, das Programm lieber in gedruckter Form vorliegen haben 
möchten, können ihr Exemplar über ein Formular auf der Seite 
bestellen.

Preise

Die Kurse im „Grünen Klassenzimmer“ sind grundsätzlich kos-
tenfrei, setzen aber eine verbindliche Buchung und den Erwerb 
einer für diesen Tag gültigen Eintrittskarte voraus. Der Tagesein-
trittspreis beträgt für Schulklassen und Jugendgruppen pro Kind 
4,00 €. Pro zehn Kinder oder Jugendliche im Gruppenverband 
erhält eine Begleitung freien Eintritt. 

Alle anderen Gruppen zahlen 16,50 Euro pro Person (ab 20 zah-
lenden Gästen). Ansonsten kommt der entsprechende Tages-
kartenpreis zum Tragen. Für die Teilnahme am Grünen Klassen-
zimmer entstehen keine zusätzlichen Kosten. Gruppen von Be-
hinderteneinrichtungen erhalten den Schülerpreis, unabhängig 
vom Alter. Für die Kleinsten, also KiTa- und Kindergartengrup-
pen, ist der Eintritt grundsätzlich frei, ebenso wie für die beglei-
tenden Busfahrer:innen aller Gruppen.

http://www.hardegsen.de/StadtHardegsen/Verkehrswacht
http://www.hardegsen.de/StadtHardegsen/Verkehrswacht
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Vereinen   Verbänden&&&
AusAusAus

Stellenangebot
Für unsere Büroräume

suchen wir eine zuverlässige Reinigungskraft.
Zweimal wöchentlich ca. 4-6 Stunden

05505 940511

März 2023

SCHÖFFENWAHL 2023

Die Stadt Hardegsen sucht noch Schöffinnen und Schöffen

Die Wahl der Schöffinnen und Schöffen des Amtsgerichtsbe-
zirks Northeim für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 steht bevor. 

Schöffinnen und Schöffen sind ehrenamtliche Richter*innen an 
den Amts- und Landgerichten. Sie verhandeln und entscheiden 
dort gleichberechtigt mit Berufsrichtern in Strafverfahren. 

Die Wahlen der Schöffinnen und Schöffen finden alle fünf Jahre 
statt. Mit Ablauf des Geschäftsjahres am 31.12.2023 endet die 
jetzige Wahlperiode der gewählten Schöffinnen und Schöffen. 
Aufgrund dessen ist die nächste Wahl im Jahr 2023 durchzufüh-
ren.

Die Vorschlagsliste für die Schöffenwahl 2023 wird bis Mitte des 
Jahres aufgestellt. Bewerbungen um ein solches Ehrenamt sind 
ab sofort möglich. Die Bewerbung ist bei der Stadt Hardegsen 
abzugeben, wenn die Bewerberinnen und der Bewerber in Har-
degsen den Hauptwohnsitz hat.

Die Stadt Hardegsen hat als vorschlagsberechtigte Behörde, un-
ter Beachtung der §§ 31 bis 36 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG), bis zum 01. Juli des Wahljahres die Vorschlagslisten der 
Bewerberinnen und Bewerber um das Schöffenamt mit mind. 6 
Personen an das Amtsgericht Northeim zu senden. 

Die Vorschlagsliste soll alle Gruppen der Bevölkerung nach Ge-
schlecht, Alter, Beruf und sozialer Stellung angemessen berück-
sichtigen.

Das Amt der Schöffen ist ein Ehrenamt.  Es kann nur von Deut-
schen versehen werden. Bewerberinnen und Bewerber müssen 
zwischen 25 und 70 Jahre alt sein und in der Stadt Hardegsen 
wohnen.

Gem. § 34 Abs. 1 GVG sollen zu dem Amt eines Schöffen ferner 
nicht berufen werden:

1. der Bundespräsident

2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-
rung

3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhe-
stand versetzt werden können

4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 
Rechtsanwälte

5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, 
Bedienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewäh-
rungs- und Gerichtshelfer

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereini-
gungen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben ver-
pflichtet sind.

Sollten Sie an dem spannenden Ehrenamt Interesse haben, fül-
len Sie das Bewerbungsformular aus, das Sie auf der Homepa-
ge oder im Bürgerbüro der Stadt Hardegsen erhalten und sen-
den es an die Stadt Hardegsen.

IN LETZTER MINUTE

KLEINANZEIGEN
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672
E-Mail: anne.dill@evlka.de
Internet: www.kirchengemeinde-hardegsen.wir-e.de

Pfarrbüro: Melanie Albrecht
Bürozeiten: dienstags 10:00 - 12:00 Uhr, 
donnerstags 16:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/9590670
E-Mail melanie.albrecht@evlka.de

Hardegsen

03.03.  18:30 Uhr  Weltgebetstag „Glaube bewegt“ aus Taiwan im Gemeindehaus (ab 18.00 Uhr Bildimpressionen aus 
   dem WGT-Land Taiwan – Beginn Gottesdienst um 18.30 Uhr) – Ökumen. WGT-Team
05.03.  11:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus – Ln. Elke Janssen
11.03.  09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 zum Thema „Passion/Kreuzweg“ mit Pn. Anne Dill im 
   Gemeindehaus
12.03.  11:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus – Pn. Anne Dill
13.03.  15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
18.03.  09:00-11:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Schuld und Vergebung“ mit Pn. Anne Dill im 
   Gemeindehaus 
19.03.  11:00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus – Pn. Anne Dill
26.03.  11:.00 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus – Pn. Anne Dill
27.03.  15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
31.03.  19:00 Uhr  Matthäus-Passion in der St. Mauritius-Kirche

Trögen-Üssinghausen

05.03.  09:30 Uhr  Gottesdienst im Gemeindehaus Trögen – P. i. R. Hartmut Gericke-Steinkühler
11.03.  09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 zum Thema „Passion/Kreuzweg“ mit Pn. Anne Dill im 
   Gemeindehaus Hardegsen
18.03.  09:00-11:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Schuld und Vergebung“ mit Pn. Anne Dill im 
   Gemeindehaus Hardegsen
19.03.  09:30 Uhr  Gottesdienst in Üssinghausen – Pn. Anne Dill und Prädn. i. A. Madleene Knoke

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

Donnerstags 19:00 Uhr Übungsabend der Männerschola

03.03. 09:00 Uhr Hl. Messe 

 18:30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltge-
   betstag im ev. Gemeindehaus

05.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht

07.03. 15:00 Uhr  Treffen Frauenkreis

10.03. 09:00 Uhr Wortgottesfeier

11.03. 18:00 Uhr Hl. Messe oder Wortgottesfeier

12.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht

14.03. 18:00 Uhr Meditation zum Hungertuch

17.03. 09:00 Uhr Hl. Messe

19.03. 18:00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet v. 
   Männerverein 

         ca. 18.30 Uhr Männerverein Mitgliederversamm-
   lung im Pfarrheim

20.03. 19:00 Uhr Ortsausschuss

24.03. 16:00 Uhr Andacht für die Bewohner*innen 
   der Paschenburg

25.03. 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Fastenessen

26.03. 17:00 Uhr Kreuzwegandacht

31.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
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MÄNNERVEREIN ST. MARIEN

Der Männerverein lädt alle Mitglieder nach der mehrjährigen 
„Coronapause“ zu einer Mitgliederversammlung / Jahres-
hauptversammlung am Sonntag, den 19. März 2023, ein. Be-
ginn ist um 18.00 Uhr in der St. Marienkirche mit einer Kreuz-
wegandacht, die der Männerverein für die Gemeinde vorbe-
reitet hat. Anschließend (ca. 18.30 Uhr) findet der offizielle Teil 
der Versammlung im Pfarrheim St. Michael statt.

Der Vorstand 

FRAUENTREFF 
DER KATH. KIRCHE ST. MARIEN HARDEGSEN

Was für eine große Freude und ein spaßiger Abend war unser Erstes Treffen am 15. Februar 2023. 
Wer sagt es ist greulich, der findet Dinge aber schön und brauchbar. Es kommt immer darauf an, wo, 
was, wie und warum man so seltene DINGE braucht. Es gibt für alles einen Zweck und so würfelten 
wir unter Zeitfenster um die vielen schönen Dinge. Eine wertvolle, einzigartige Original Wanduhr aus 
der Central Station in New York war der Renner. Hier kann man zwei Uhrzeiten in einer Uhr unterbrin-
gen. Interessante Bücher, wahnsinnig kostbare CD´s, Mehrzweckschalen, Eierplatte, Tischdecke 
und zum Start ins neue Jahr kam dabei sogar eine Flasche Sekt zum Vorschein. So konnten wir etwas 
verspätet auf das neue Jahr anstoßen und wünschen ALLEN einen harmonischen Jahresverlauf 
2023. Was für ein lustiger Abend und am nächsten Termin steht das Osterbasteln an, das wird be-
stimmt auch wieder eine große Herausforderung. Lassen wir uns überraschen.

März 2023



Gottesdienste und Veranstaltungen

01.03. 15:00 Uhr Hettensen, Seniorennachmittag im Gemeinderaum
03.03. 18.00 Uhr Ellierode (Kirche), Weltgebetstag „Glaube bewegt“ aus Taiwan – WGT-Team
05.03. 10:00 Uhr Ellierode, Gottesdienst – P. Scheipner
09.03. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer
11.03. 09:00-12:00 Uhr  Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jg. 22/24 zum Thema „Passion/Kreuzweg“ mit Pn. Anne Dill im
   Gemeindehaus
12.03. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst - Pn. i. R. von Gierke
15.03. 19:30 Uhr Hettensen. Kirchenvorstandssitzung
18.03. 09:00-11:00 Uhr  Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Schuld und Vergebung“ mit Pn. Anne Dill
   im Gemeindehaus 
19.03. 18:00 Uhr Ellierode, Taizé-Gottesdienst – Gottesdienst-Team
23.03. 19:00 Uhr Ellierode, Abendgebet „Bevor die Sonne sinkt“ – Johanna Fischer
26.03. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst – P. Scheipner 

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage

Ellierode  
Regulär einmal monatlich, Freitags 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen.
Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8, Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. 
Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

Hettensen
Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Termin: 01.03.
Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a, Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: nicolas.buschatzky@evkla.de
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 15:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670 - E-Mail:  melanie.albrecht@evkla.de
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EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Hevensen, Pastor Horst Metje
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

03.03. 18:00 Uhr Hevensen, Weltgebetstag, Gottesdienst zum Weltgebetstag (s. unten), (Team)

05.03. 11:00 Uhr Thüdinghausen, Reminiscere, Gottesdienst, (P. Metje)

12.03. 11:00 Uhr Hevensen, Okuli, Gottesdienst, (P. Metje)

19.03. 11:00 Uhr  Lutterhausen, Lätare, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden, (P. Metje und Konfirmanden)

26.03. 11:00 Uhr  Behrensen, Judika, Gottesdienst, (Pn. i. R. G. Wassmuth-Kahle)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2002
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 - 12:00 Uhr und von 15:00 - 16:00 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Sprechzeiten von Pastorin Albrecht nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
torin Albrecht oder an den Kirchenvorstand:
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626Pastorin 
Albrecht:    Tel.:05551/5427114
E-Mail:     mingo.albrecht@evlka.de

Frauenkreis

Der nächste Frauenkreisnachmittag findet am Montag, den 06.03.23 um 15:00 Uhr im Gemeindezentrum "Altes Pfarrhaus" statt.

März 2023
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DER KARTOFFELKÄFER-ABWEHRDIENST

Auch in unserer Zeit ist er noch mehr oder weniger auf unseren 
Kartoffelfeldern anzutreffen, der schwarz-gelb gestreifte 
Kartoffelkäfer. Seine rostroten Larven fressen das Kartoffelkraut 
und können in größeren Mengen auch den Anbau vernichten. 
Ein Problem für den Anbau ist er aber heute nicht mehr.

Ursprünglich in Nord-Amerika beheimatet kam der Kartoffel-
Käfer (Colorado-Käfer) nach dem ersten Weltkrieg auf dem 
Schiffsweg nach Frankreich und drang vor dort Jahr für Jahr wei-
ter nach Osten in Richtung Deutschland vor.

Die „Biologische Reichsanstalt für Land- und Forstwirtschaft“ un-
terrichtet im Oktober 1933 die Gemeinden: Das weitere Vordrin-
gen des Kartoffel- oder Colorado-Käfers in Frankreich auf die 
Westgrenze unseres Vaterlandes zu, erfordert energische Maß-
nahmen, um das Eindringen nach hier und die Verbreitung des-
selben zu verhindern.

Da es leider noch kein Mittel gibt, den Käfer und die Brut bei grö-
ßerem Vorkommen zur vernichten, so muß die Aufklärung über 
die Merkmale dieses Schädlings mit allen zu Geboten stehen-
den Mitteln durchgeführt werden, damit derselbe bei einem et-
waigen Auftauchen sofort erkannt wird. Die Einschleppung und 
Verbreitung dieses gefräßigen Tieres nach Deutschland würde 
eine Gefährdung der Volksnahrung bedeuten. Den Gemeinden 
wurden kleine Schaukästen und Bildtafeln mit Darstellungen 
der Käfer und Larven übersandt, die sie an die Anbauer und die 
Schulen verteilt. 

Die ersten Kartoffelkäfer in Deutschland wurden 1936 in der Nä-
he der französischen Grenze festgestellt. 1939 sind aber bereits 
Fundstellen in Hessen und der Lüneburger Heide auszuma-
chen. Erst jetzt wurde die Bekämpfung dieses Schädlings zen-
tral organisiert. Die Reichsbauernschaft richtet den „Kartoffelkä-
fer-Abwehrdienst“ ein, der in jeder Kreisstadt des Deutsches 
Reiches eine Zweigstelle einrichtet. Grundlage für dieses Ein-
richtung war die Verordnung über die „Abwehr des Kartoffelkä-
fers“. Veröffentlicht im Reichs-Gesetz-Blatt vom 15. April 1937. 

Um den Kartoffelkäfer Abwehrdienst im Kreis Northeim aufzu-
bauen, treffen sich alle Bürgermeister zu einer Dienstversamm-
lung mit einem Vortrag des Kreis-Baubeauftragten, Diplom-
Landwirt Kellner, am 19. April 1939 in Northeim. Sie werden da-
bei aufgefordert, in ihren Gemeinden sofort Kolonnenführer für 
einen Kartoffelkäfer-Suchtrupp zu bestimmen und diese dem 
Amt zu Schulung zu melden. Erläuternd teilt Kellner dazu mit: 
„Das Amt eines Kolonnenführers im Kartoffelkäfer - Abwehr-
dienst ist ein Ehrenamt, wozu jeder Volksgenosse angehalten 
werden kann. Vorzüglich eignen sich gerade Ortsbauernführer, 
ehemalige Landwirtschaftsschüler, Lehrer und sonstige kundi-
ge Personen dazu. Die letzten vier Jahrgänge der Grundschu-
len werden als selbstständige Suchkolonnen zusammenge-
fasst. Dabei werden die Lehrer als Kolonnenführer eingesetzt. 
Eine Suchkolonne soll aus 15-20 Personen bestehen. Das Su-
chen der Schädlinge soll nur kolonnenweise durchgeführt wer-
den. Jede Kolonne bekommt für die gesamte Suchzeit einen 
Flurabschnitt zugeteilt, für den sie verantwortlich ist.

Jeder Kolonnenführer und sein Stellvertreter erhalten eine Bro-
schüre „Achtet auf den Kartoffelkäfer“. Sie führen eine Anwe-
senheitsliste. Aus jedem Haushalt ist eine Person zum Suchen 
verpflichtet. Am ersten Suchtag hat auch der Gendarm anwe-
send zu sein und auch dann weiterhin den Verlauf der gesamten 
Suchaktion zu überwachen und gegebenenfalls einzuschreiten.

Für Hardegsen werden 1939 die folgenden Kolonnenführer mit 
dem jeweiligen Suchbezirk bestimmt:

Suchbezirk 1: Lehmbreite von der Landstraße bis zum Hohlen 
Weg, Pastor Degenhardt.

Suchbezirk 2:  Zwischen unterem Schönenbergsweg und Stra-
ße nach Ellierode, Ernst Düvel.

Suchbezirk 3:  Mittlerer Schönenbergsweg und Unten nach 
Oben, Max Ahlborn.

Suchbezirk 4:  Oberer Schönenberg, Adolf Ellermeier.

Suchbezirk 5:  Stecklersbeeke, Rechts und Links, Hans Lam-
mers.

Suchbezirk 6:  Ziegenbusch, zwischen Schiefe Barte und Lu-
nau, Reg. Rat. Heise.

Suchbezirk 7:  Herrenberg, Hainholz, Steimke, H. Hermann 
Bergener.

Suchbezirk 8:  Niedeck, Bahnhof, Freudenhohl, Wilhelm Cro-
ne.

Suchbezirk 9:  Hinter der Stadt, Landwehr bis zum Weg zum 
Gladeberg, Louis Abich.

Suchbezirk10:  Auf den Gründen und auf dem Gladeberg, Otto 
Vogt.

Suchbezirk 11:  Aushepe, Worthstein, Gladebeker Weg, Otto 
Röhrig.

Suchbezirk 12:  Mühlenstieg, Worth und am Galgenberg, Ri-
chard Sieburg.

Suchbezirk 13:  Im Lütjen Feld, Beerfeld, rechts und links des 
Weges am Umspannwerk, Günther Lemcke.

Suchbezirk 14:  Eckernfeld zwischen Landstraße und Feld-
scheune, Rudolf Bethge.

Suchbezirk 15:  Am Sandufer und Kranwinkel, Hermann 
Schmidt.

Suchbezirk 16:  Vom Umspannwerk zur Zementfabrik (Zwi-
schen Landstraße und Triftweg), Rudolf Thon. 

Suchbezirk 17:  Vom Wasserbassin oberhalb des Triftweges bis 
zum Galgenberg, Wilhelm Meisiek.

Suchbezirk 18:  Schönenberg, mittlere Lage von oben nach un-
ten, Heini Fischer.

Suchbezirk 19:  Schönenberg, obere Lage, von oben nach un-
ten, Albert Wagener.

Die oben genannten Kolonnenführer und ihre Stellvertreter wer-
den in der Zeit vom 5.-11. Mai in einer Kolonnen-Führerschulung 
in Northeim ausgebildet, um den „Feind“ richtig zu erkennen und 
bekämpfen zu können. Von den aus Hardegsen zu entsenden-
den Mann sind allerdings nur 19 erschienen. An die nicht er-
schienenen wendet der Bürgermeister am 30.Mai 1939:

„Auf Anordnung des Herrn Landrates als Kreispolizeibehörde fin-
det am 1. Juni 1939 für die bei der vorherigen Schulung nicht an-
wesenden Kolonnenführer und ihre Vertreter für den Kartoffel-
käfer-Abwehrdienst eine Nachschulung im Saale Illemann statt.

Ich mache darauf aufmerksam, das erneutes Fehlen unnach-
sichtig bestraft wird!“

In Hardegsen wird im Jahr 1939 kein Kartoffelkäfer gesichtet.

Im Juni 1940 heißt es in einem Schreiben des Landrates:

„Die in diesem Jahr zur Durchführung gelangende Bekämpfung 
des Kartoffelkäfers muss unter besonderen Verhältnissen statt-
finden. 

Im vergangenen Jahr hat ein weiterer Verstoß des Schädlings 
nach Osten stattgefunden, wodurch jetzt auch der Kreis Nort-
heim auf höchste Gefährdet ist. 

Die Woche zwischen dem 9.und 15. Juni 1940 wird als erste 
Suchwoche festgesetzt.

Am ersten Suchtag haben die Erwachsenen zu suchen, am 
zweiten Suchtag in der folgenden Woche die Schulkinder über 
12 Jahre, sodass sich eine vierzehntägige Wechselfolge ergibt. 
Die Schule sucht demnach in der 2.,4.,6.,8., und 10. Woche. In 
den Kleingärten suchen die Berechtigten derselben ebenfalls al-
le 8 Tage. Jede Familie stellt mindestens eine Suchperson. Wer 
ohne triftigen Grund dem Suchen fernbleibt, hat schärfste Be-
strafung zu gewärtigen.

Im Interesse der Aufmerksamkeit beim Suchen wird empfohlen, 
für den ersten gefundenen Kartoffelkäfer eine Geldprämie aus-
zusetzen.
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Montag bis Freitag 10:00 - 13:00 Uhr,  Donnerstag 15:30 - 18:00 Uhr und Freitag 15:30 - 18:00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 10:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:

Hardegsen
Bahnhofstraße 5

JETZT AUCH

MONTAGS VON

10 - 13 UHR

GEÖFFNET

Der Kolonnenführer hat ein Fläschchen mit reinem Alkohol zum 
Abtöten der Larven und Käfer mit sich zu führen, sowie einen 
Stab zum Markieren etwa befallener Pflanzen. 

Ein befallenes Grundstück wird bis zum Eintreffen des Kartoffel-
käfer-Abwehrdienst-Außenkommandos aus Northeim sofort po-
lizeilich abgesperrt und mit Warntafeln versehen.“

In Hardegsen war im Jahr 1940 der Donnerstag als Suchtag ein-
geteilt. Von 13-15 Uhr wurde gesucht. Wer sich nicht beteiligte, 
wurde vom Bürgermeister angeschrieben:

„Nach Mitteilung des Kolonnenführers haben sie sich nicht am 
Suchdienst beteiligt.

Ich fordere sie hiermit letztmalig auf, jeden Donnerstag eine Per-
son ihres Haushaltes zum Suchdienst zu entsenden. Sollte dies 
auch in Zukunft nicht geschehen, werde ich Ihre polizeiliche Be-
strafung veranlassen.“

Da in Hardegsen aber bisher noch kein Schädling gefunden wur-
de, nahm die Genauigkeit des Suchens ab. Statt der vorgegebe-
nen 2 Reihen würden von den Suchenden 12-14 Reihen über-
nommen, während die anderen Personen sich anderweitig be-
schäftigten. Die Suchtrupps werden ermahnt, in Zukunft wieder 
genauer ihre Pflichten wahrzunehmen.

Nach Ablauf der Suchkampage teilt der Landrat den Suchkolon-
nen mit:

„Die Suchaktion des Jahre 1941 ist erfolgreich und zur vollsten 
Zufriedenheit verlaufen. Es wurde außer einem Kartoffelkäfer in 
einem Feldpostpaket (wie mag er da wohl hineingekommen 
sein?) kein Schädling im Kreisgebiet gefunden.“

1942 wird die Propaganda mit in den Suchdienst eingebaut. In ei-
nem Rundschreiben vom 2.August 1942 an alle Bürgermeister 
heißt es:

„Es kann damit gerechnet werden, dass als neues feindliches 
Abwurfmittel amerikanischer Herkunft Kartoffelkäfer und mit Er-
regern des Texas-Fiebers infizierte Zecken eingesetzt werden. 
Ich ersuche daher, dem Kartoffelkäfer-Abwehrdienst besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken.“

Dieses Gerücht vom Abwehr der Kartoffelkäfer ist in vielen Va-
riationen immer wieder zuhören. Es konnte aber kein einziger 
Fall belegt werden, in dem dieses beweisen konnte.

Auch 1943 und 1944 bleibt der Kreis Northeim Kartoffelkäfer 
frei. Allerdings kommt der Schädling näher, erreicht 1944 Lippe-
Detmold und Thüringen.

1945 ist dann auch der Kreis Northeim Befallgebiet. Der Landrat 
teilt am 24. Mai dem Bürgermeister in einem Sonderrundschrei-
ben mit:

„In mehreren Gemeinden des Kreises sind in den letzten Tagen 
an Kartoffelstauden Kartoffelkäfer gefunden worden.

Infolgedessen wurden im gesamten Kreisgebiet sämtliche Maß-
nahmen zur Bekämpfung des Käfers und zur Suche seiner Eiab-
lage und seiner Larven polizeilich angeordnet.

Da die gesamte Kartoffelernte unseres Kreises stark gefährdet 
erscheint, wird die Bekämpfung auch im Hinblick auf unsere Er-
nährung als sehr wichtig angesehen.“

Von 80 Gemeinden des Kreises sind 68 befallen, darunter auch 
Hardegsen.

Die befallenen Flächen werden mit einer giftigen Kalk-Arsen-
Lösung bespritzt. Alleine 1945 werden drei Spritzungen in der 
Hardegser Feldmark durchgeführt. Die Suchtrupps werden auf 
30 Mann erhöht, bei gleichem Suchgebiet.

Verantwortlicher für das Spritzen ist der städtische Vorarbeiter 
Hermann Kreikenbaum, der dafür geschult wurde. Es wird eine 
besondere Spritze angeschafft, daneben werden auch alte Luft-
schutzspritzen verwendet. In den folgenden Jahren ist regelmä-
ßiger Befall festzustellen. 1947 wendet sich das Niedersächsi-
sche Kultusministerium gegen die Hinzuziehung von Schul-
pflichtigen zum Suchdienst:

„So sehr sich die Notwendigkeit des Kartoffelkäfer-
Suchdienstes anerkenne, so muss ich doch einer Verlängerung 
der Pflichten dazu für die Schulkinder entschieden entgegentre-
ten.

Infolge des HJ-Dienstes und der Kriegs- und Nachkriegsfolgen 
ist der Bildungsstand der Schüler rapide gesunken. Die Heran-
ziehung der Schuljugend zu dem Suchdienst muss daher wäh-
rend der Unterrichtszeit unterbleiben und darf auch in der übri-
gen Zeit nur auf das Notwendigste beschränkt bleiben.“

1948 werden im Hardegser Stadtgebiet an 5 Stellen Befall ge-
meldet. Da es an Spritzmittel mangelt, werden nur diese befalle-
nen Stellen gespritzt. Der Mangel an Spritzmittel hat zur Folge, 
dass sich die Schädlinge in den folgenden Jahren ausbreiten. 
1951 hat sie sich auf ein vielfaches gesteigert. Alle mit Kartoffeln 
bebauten Flächen werden jetzt mit einer von Pferden gezoge-
nen großen Spritzen versorgt.

Pro Morgen muss dafür von den Nutzungsberechtigten 5.-DM 
gezahlt werden, die gesamte Spritzaktion dauert 9 Tage.

Daneben sind immer noch die Suchtrupps im Einsatz. Im Jahr 
1951 gibt es in Hardegsen 510 Kartoffelanbauer.

1955 nimmt der Befall so ab, dass nur an den befallenen Stellen 
gespritzt wird, eine generelle Spritzung wird nicht mehr durch-
geführt. Gegen Ende der fünfziger Jahre werden dann auch die 
Suchtrupps eingestellt.

Herbert Heere
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